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Management studieren.

„Lernen Sie die  
herausfordernde  
Welt der Wirtschaft  
kennen & managen.“
 
Dr. Johanna Häfke-Schönthaler
Studiengangsleitung 

Welt der Wirtschaft.

we do.
Studieren mit Profis

praxisnah

international

Sie wollen mehr über wirtschaftliche Zusammenhänge erfahren? 
Sie interessieren folgende Fragen?

Wann lohnt es sich, zu investieren? Gibt es eine optimale Wertpapierkombination? 
Wie kann ein Unternehmen die erforderlichen Mittel für Investitionen aufbringen? 
Wie kann ich mein Geld in Immobilien investieren? Was ist ein Shopping Center 
oder ein Wirtschaftspark wert? Welche Rechte und Pflichten hat ein Mieter? Welche 
ein Vermieter? Wie funktionieren Organisationen? Wie werden Mitarbeiter ausge-
wählt und motiviert? Bei welchen Aufgaben bzw. Problemen können BeraterInnen 
helfen? Wie verhalte ich mich bei der Verkaufsgesprächsführung? Wie wird ein 
Marketing- oder Kommunikationskonzept erstellt? Wie bestimme und analysiere 
ich das Kaufverhalten von Kunden? Ist mein Unternehmen erfolgreich? Gibt es in 
meinem Unternehmen Reserven für Krisenzeiten? Welche Informationen muss ein 
Unternehmen veröffentlichen? Wie zahle ich meine Steuern richtig?

…dann sind Sie bei uns richtig.

Unser dreijähriges Bachelorstudium Wirtschaftsberatung bietet Ihnen auf akademi-
schem Niveau Einblicke in die faszinierende, vielfältige und herausfordernde Welt 
der Wirtschaft. Wir bereiten Sie auf Ihre Berufspraxis bzw. auf ein weiterführendes 
Masterstudium vor: Sie erwerben die notwendigen fachlichen, methodischen und 
sozialen Kompetenzen im Hörsaal, bei Projektarbeiten mit PartnerInnen aus der 
Wirtschaft und bei Workshops zur Persönlichkeitsentwicklung. Unser Spezialisie-
rungsangebot bietet Ihnen große Flexibilität auf dem Arbeitsmarkt.

Wir legen Wert auf die individuelle Förderung unserer Studierenden. Wir wollen 
Ihnen mit unserer Ausbildung Chancen und klare Perspektiven für eine erfolgreiche 
Zukunft eröffnen.

Wirtschaft verstehen. 

„Nichts ist so 
praktisch wie eine 
gute Theorie.“
 
Kurt Lewin (1890 – 1947) 
Sozialpsychologe

Übersicht

Dauer

Organisationsform

Akademischer Abschluss

Voraussetzungen

Aufnahmeverfahren

Sprache

Praktikum

ECTS

Studienbeginn

Studiengangsleitung

Studienort

6 Semester

4 Vollzeit oder
4 berufsbegleitend am Abend 
     (Richtwert: 3 – 4 Abende/Woche ab 17:30 h, 1 Samstag/Monat)

Bachelor of Arts in Business (B.A.)

- Allgemeine Universitätsreife oder 
- Berufsreifeprüfung oder 
- Studienberechtigungsprüfung oder 
- einschlägige berufliche Qualifikation mit Zusatzqualifikation in Mathematik und Englisch

-  Motivationsschreiben 
- Eignungstest
- Aufnahmegespräch
- berufsbegleitend zusätzlich: Lebenslauf, Dienstzeugnisse und Beschäftigungs-  
 nachweis im Ausmaß von mindestens 20 Wochenstunden

Deutsch

Vollzeitform: 6. Semester (mind. 15 Wochen à 30 Wochenstunden)
Berufsbegleitende Form: 5. und 6. Semester (insgesamt mind. 15 Wochen à 30 Wochenstun-
den - Anrechnung bei Nachweis facheinschlägiger Berufserfahrung)

180

Vollzeitform: Anfang September
Berufsbegleitend: Ende August

Dr. Johanna Häfke-Schönthaler

Campus Wiener Neustadt

Solides betriebs-
wirtschaftliches 
Grundlagenstudium 
mit zwei Spezialisie-
rungen.

Mit diesem Studium lernen Sie die faszinierende, vielfältige und herausfordernde Welt der Wirtschaft kennen und wirtschaftliche Abläufe und 
Zusammenhänge verstehen. Dieses Verständnis bildet die Grundlage für Ihr zielorientiertes, ethisches Handeln in der beruflichen Praxis.
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SPEZIALISIERUNGEN.

In der zweiten Hälfte des Studiums
wählen Sie zwei aus den fünf angebotenen 
Spezialisierungen.

>  Banking & Finance

>  Immobilienmanagement

>  Management-, Organisations-  
 & Personalberatung

>  Marktkommunikation & Vertrieb

>  Unternehmensrechnung & Revision

Sie gewinnen Einblicke in die Welt der Wirt-
schaft und lernen, wirtschaftliche Abläufe und 
Zusammenhänge zu verstehen. Sie erwerben 
eine solide Grundausbildung in den wirtschaft-
lichen Kernfächern wie Marketing, Manage-
mentlehre, Rechnungswesen und Volkswirt-
schaftslehre sowie in den Kernelementen der 
Rechtswissenschaften. 

Lernen Sie  
Ihr Studium kennen!

Fit für die Zukunft! Denn Sie bauen mit den Spezialisierungen Standbei-
ne auf, welche Ihnen eine hohe Flexibilität auf dem Arbeitsmarkt bieten.

HIGH.LIGHTS.

> Solides betriebswirtschaftliches  
 Grundlagenstudium mit zwei  
 Spezialisierungen

> Weiterentwicklung der Sozial-  
 & Beraterkompetenzen

> Internationale Ausrichtung

> Optimale Studienbedingungen

> Berufspraktikum
 

//. Weiterentwicklung der Sozial- &  
     Beraterkompetenzen
In jedem Semester wird ein Schwerpunkt 
in die Weiterentwicklung Ihrer Sozial- und 
Beraterkompetenzen gesetzt. Am Anfang steht 
der Erwerb der Grundlagen wie Kommuni-
kation, Arbeiten im Team oder Auftritts- und 
Präsentationstechniken im Vordergrund. 
Diese Kompetenzen sind Grundvoraussetzung 
für Ihren Auftritt auf dem Arbeitsmarkt, auf 
den Sie durch ein Bewerbungstraining direkt 
vorbereitet werden. Elemente der Team- und 
Projektorganisation werden im Rahmen von 
Projekten mit Unternehmen umgesetzt, damit 
Sie direktes Feedback auf Ihre Arbeitsergeb-
nisse erhalten. 

Ihre erworbenen Basiskompetenzen werden 
anschließend in den verschiedenen Bera-
tungssituationen angewandt. Dazu gehört 
ein erhöhtes Bewusstsein für die vielfältigen 
Dimensionen von Beratung und für den 
professionellen Einsatz überfachlicher Kompe-
tenzen im Beratungsprozess - wie z.B. Führung 
von komplexen oder schwierigen Gesprächen, 
Umgang mit unterschiedlichen Perspektiven, 
Konfliktfähigkeit und interkulturelle Sensibili-
tät.

//. Internationale Ausrichtung
Um auf die Anforderungen einer internatio-
nalen und globalen Wirtschaft vorbereitet zu 
sein, können Sie das dritte Semester an einer 
unserer rund 60 Partnerhochschulen in Europa 
oder Übersee absolvieren. Internationale Gast-
referentInnen halten jedes Semester Lehrver-
anstaltungen am Campus Wiener Neustadt. 

Unsere Top-Studierenden bereiten sich im 
Rahmen des Faches Englisch auf die externe 
Zertifikatsprüfung Business Englisch Certifi-
cate (BEC) Higher Exam vor und absolvieren 
diese Prüfung noch vor ihrem Praxissemester. 

Das Fremdsprachenkompetenzzentrum an der 
Fachhochschule bietet für interessierte Studie-
rende Sprach-, Konversations- und Zertifi-
katsvorbereitungskurse an. Diese werden als 
Freifächer für alle Studiengänge organisiert.

//. Optimale Studienbedingungen
Vom ersten Semester an arbeiten Sie mit 
Fallbeispielen aus der Praxis, womit die in der 
Vorlesung und im Literaturstudium erwor-
benen Theorien, Konzepte und Erkenntnisse 
greifbar gemacht werden. Die Gruppengröße 
in den Übungseinheiten umfasst maximal 20 
Personen. Dies ermöglicht Ihnen einen per-
sönlichen Kontakt und Erfahrungsaustausch 
mit der/dem Vortragenden. Klare Rahmen-
bedingungen bieten Ihnen die Möglichkeit, 
sich auf das Studieren zu konzentrieren und 
dieses in der Mindeststudiendauer erfolgreich 
abzuschließen. Das „Jahrgangsprinzip“ bildet 
die Grundlage für eine aktive Lernumgebung 
mit Ihren StudienkollegInnen und den Aufbau 
eines dichten sozialen Netzwerkes in einem 
akademischen Umfeld. Administrative Belange 
werden auf direktem, kurzem Weg gelöst. 
Das optimale Betreuungsverhältnis zwischen 
Studierenden und Lehrpersonal und der effizi-
ent organisierte Studienablauf führen zu einer 
hohen Zufriedenheit unserer Studierenden. 
Rund 96 % unserer AbsolventInnen würden 
sich wieder für dieses Studium entscheiden. 

Das Studium für Berater-  
& Management-Kompetenzen.

Dr. Johanna Häfke-Schönthaler 
Studiengangsleitung

„Die Wirtschaftsberatung erfordert 
ein gutes Verständnis für die Wirt-
schaft und ein Gespür für Menschen.“

//. BERUFSPRAKTIKUM
Das Berufspraktikum bildet einen wesentlichen Be-
standteil der Ausbildung. Sie absolvieren es nach Ab-
schluss Ihrer Spezialisierungsausbildung im sechsten 
Semester im In- oder Ausland. Das Berufspraktikum 
bietet Ihnen die Möglichkeit, nahtlos vom Studium in 
das Berufsleben überzutreten und wichtige praktische 
Erfahrungen zu sammeln.

„Als berufsbegleitend Studierender schätze ich den 
starken Theorie-Praxisbezug in meinen gewählten 
Spezialisierungen.“ Wolfgang Kemeter

„Im Rahmen meines Berufspraktikums im Bachelor-
Studium konnte ich weitreichende Einblicke in die 
immobilienwirtschaftliche Praxis erhalten. Wegen der 
praxisorientierten Ausrichtung und dem praxisnahen 
Know-how im Studium war für mich klar, das Master-
studium mit der Vertiefung Immobilienmanagement 
ebenso zu studieren.“ Bernd Reis, B.A.

„Durch die vielen Übungen und Praxis-Beispiele, die 
wir mit den Experten diskutieren, bekommen wir 
sofort ein Gespür für die praktische Umsetzung des 
Gelernten.“ Nina Petru, B.A.
 
//. ARBEITGEBER (Auswahl)
OMV, KPMG, PwC, BDO Austria, TPA Horwath, 
Deloitte, UniCredit Bank Austria, Erste Bank, REWE, 
ISG Personalmanagement, Red Bull, Comstrate-
ga Unternehmensberatung und Marketing GmbH, 
Oesterreichische Nationalbank, unitreu, Josef Mantl 
Communications GmbH.

Know-how kommt von
Praxis, Praxis, Praxis.

 

AUFNAHMEVERFAHREN.

SCHRITT 1. 
Anmeldeformular von der Homepage herunterla-
den (www.fhwn.ac.at). 
 
SCHRITT 2. 
Ausgefülltes Anmeldeformular mit allen notwendi-
gen Dokumenten in Kopie und Motivationsschrei-
ben an die Studiengangsadministration Bachelor 
Wirtschaftsberatung senden. 

> Per Post: A-2700 Wiener Neustadt, 
 Johannes Gutenberg-Str. 3
> Per Mail: bwb@fhwn.ac.at

SCHRITT 3. 
Sie erhalten den Termin für die Aufnahmeprüfung. 

SCHRITT 4. 
Teilnahme an der Aufnahmeprüfung: Schriftli-
cher, allgemeiner Eignungstest (keine inhaltliche 
Vorbereitung erforderlich) plus Aufnahme-/Bera-
tungsgespräch. 

SCHRITT 5. 
Sie erhalten eine schriftliche Information über das 
Ergebnis Ihrer Aufnahmeprüfung.

SCHRITT 6. 
Im Fall der Aufnahmezusage erhalten Sie eine 
Studienantrittserklärung, die Sie innerhalb von 
14 Tagen unterschrieben an die Administration 
übermitteln. Damit  ist Ihr Studienplatz reserviert.

SCHRITT 7. 
Sie überweisen die Studiengebühr und den ÖH-
Beitrag für das erste Semester.

SCHRITT 8. Immatrikulation.

Studienpläne.

Zusätzlich setzen Sie sich mit Methodenwis-
sen in Wirtschaftsmathematik und –statistik 
auseinander, welches auf die Anforderungen 
der Berufspraxis abgestimmt wird. Abgerun-
det wird das Ausbildungsprogramm durch die 
fortlaufende Weiterentwicklung der sozialen 
Kompetenzen und englischen Sprachkennt-
nisse. 

In der zweiten Hälfte des Studiums vertiefen 
Sie sich in zwei von insgesamt fünf angebote-
nen betriebswirtschaftlichen Fächern (siehe 
rechts). Sie bauen damit zwei Standbeine 
auf, welche Ihnen eine hohe Flexibilität auf 
dem Arbeitsmarkt bieten. Mit erfolgreichem 
Abschluss des Studiums erwerben Sie die 
Berechtigung, ein weiterführendes Masterstu-
dium im In- oder Ausland zu belegen.

„FÜR SIE DA“
Studienberatung & Administration.

Infoline: +43(0)2622 / 89 0 84-311
DI (FH) Stefan Burgstaller
bwb@fhwn.ac.at

ECTS4
4

4
4

5.  SEMESTER  30

Grundlagen des Immaterialgüterrechts 1

Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts 1

Spezialisierung 1 – Teil 2 und 3 10 

Spezialisierung 2 – Teil 2 und 3 10 

Bachelorarbeit 1 5

Englisch V 3 

6.  SEMESTER  30

Berufspraktikum 22 

Begleitveranstaltung Berufspraktikum

inkl. Bachelorarbeit 2 8 

3.  SEMESTER*  30

Marketing 5 

Kostenrechnung 4 

Materialwirtschaft und Logistik 2 

Immobilienökonomie 1 

Betriebliche Informationsverarbeitung 2

IT-Management 2

Unternehmensmodellierung und Prozess-

management 2 

Makroökonomik und Globalisierung 4 

Europäische Geistesgeschichte 1

Englisch III 3 

Team- und Projektorganisation 4  

4.  SEMESTER  30

Unternehmensplanung und Controlling 4

Integrative Betriebswirtschaftslehre 2 

Grundlagen des Wirtschaftsrechts 4 

Wissenschaftliches Arbeiten 2

Spezialisierung 1 – Teil 1 6

Spezialisierung 2 – Teil 1 6

Englisch IV 3 

Bewerbungstraining 1 

Kernkompetenzen in der  

Wirtschaftsberatung 2

ECTS
Vollzeitprogramm.

4
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Managementlehre 6 

Buchhaltung 3

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Rechts 4 

Wirtschaftsmathematik 4 

Datenanalyse und –präsentation 3 

Lernen und Arbeiten im wissen- 

schaftlichen Kontext 2 

Englisch I 4,5 

Teambildung und Kommunikation 1,5 

2.  SEMESTER  30

Grundlagen des Finanzrechts 4 

Bilanzierung 5 

Finanzierung und Investition 4 

Mikroökonomik 4 

Grundlagen des Privatrechts 4 

Wirtschaftsstatistik 4 

Englisch II 3 

Präsentationstraining 2 
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4

BERUFSFELDER

> Finanzmanagement von 
Industrieunternehmen, Banken, 
Versicherungen, Leasinggesell-
schaften und sonstige Finanz-
dienstleistungsunternehmen.

> Immobilienmanagement in 
privaten und kommunalen Unter-
nehmen, Immobilienprojektent-
wicklung, Immobilienbewertung, 
Immobilienfonds- und Asset-
Management, Immobilientreu-
handwesen.

> Management - Assistenz der 
Geschäftsführung, Personalma-
nagement, Personalentwicklung, 
Betriebsorganisation, Projektma-
nagement.

> Marketing, Marktkommunikati-
on, Marktforschung und Vertrieb. 

> Steuerberatung, Wirtschafts-
prüfung, Finanz- und Rech-
nungswesen - Assistenz der 
Geschäftsführung, Finanzcont-
rolling, Revision.

*optional im Ausland

*optional im Ausland

** Anrechnung bei Nachweis facheinschlägiger Berufserfahrung
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In der zweiten Hälfte des Studiums
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lichen Kernfächern wie Marketing, Manage-
mentlehre, Rechnungswesen und Volkswirt-
schaftslehre sowie in den Kernelementen der 
Rechtswissenschaften. 

Lernen Sie  
Ihr Studium kennen!

Fit für die Zukunft! Denn Sie bauen mit den Spezialisierungen Standbei-
ne auf, welche Ihnen eine hohe Flexibilität auf dem Arbeitsmarkt bieten.
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 & Beraterkompetenzen

> Internationale Ausrichtung

> Optimale Studienbedingungen
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//. Weiterentwicklung der Sozial- &  
     Beraterkompetenzen
In jedem Semester wird ein Schwerpunkt 
in die Weiterentwicklung Ihrer Sozial- und 
Beraterkompetenzen gesetzt. Am Anfang steht 
der Erwerb der Grundlagen wie Kommuni-
kation, Arbeiten im Team oder Auftritts- und 
Präsentationstechniken im Vordergrund. 
Diese Kompetenzen sind Grundvoraussetzung 
für Ihren Auftritt auf dem Arbeitsmarkt, auf 
den Sie durch ein Bewerbungstraining direkt 
vorbereitet werden. Elemente der Team- und 
Projektorganisation werden im Rahmen von 
Projekten mit Unternehmen umgesetzt, damit 
Sie direktes Feedback auf Ihre Arbeitsergeb-
nisse erhalten. 

Ihre erworbenen Basiskompetenzen werden 
anschließend in den verschiedenen Bera-
tungssituationen angewandt. Dazu gehört 
ein erhöhtes Bewusstsein für die vielfältigen 
Dimensionen von Beratung und für den 
professionellen Einsatz überfachlicher Kompe-
tenzen im Beratungsprozess - wie z.B. Führung 
von komplexen oder schwierigen Gesprächen, 
Umgang mit unterschiedlichen Perspektiven, 
Konfliktfähigkeit und interkulturelle Sensibili-
tät.

//. Internationale Ausrichtung
Um auf die Anforderungen einer internatio-
nalen und globalen Wirtschaft vorbereitet zu 
sein, können Sie das dritte Semester an einer 
unserer rund 60 Partnerhochschulen in Europa 
oder Übersee absolvieren. Internationale Gast-
referentInnen halten jedes Semester Lehrver-
anstaltungen am Campus Wiener Neustadt. 

Unsere Top-Studierenden bereiten sich im 
Rahmen des Faches Englisch auf die externe 
Zertifikatsprüfung Business Englisch Certifi-
cate (BEC) Higher Exam vor und absolvieren 
diese Prüfung noch vor ihrem Praxissemester. 

Das Fremdsprachenkompetenzzentrum an der 
Fachhochschule bietet für interessierte Studie-
rende Sprach-, Konversations- und Zertifi-
katsvorbereitungskurse an. Diese werden als 
Freifächer für alle Studiengänge organisiert.

//. Optimale Studienbedingungen
Vom ersten Semester an arbeiten Sie mit 
Fallbeispielen aus der Praxis, womit die in der 
Vorlesung und im Literaturstudium erwor-
benen Theorien, Konzepte und Erkenntnisse 
greifbar gemacht werden. Die Gruppengröße 
in den Übungseinheiten umfasst maximal 20 
Personen. Dies ermöglicht Ihnen einen per-
sönlichen Kontakt und Erfahrungsaustausch 
mit der/dem Vortragenden. Klare Rahmen-
bedingungen bieten Ihnen die Möglichkeit, 
sich auf das Studieren zu konzentrieren und 
dieses in der Mindeststudiendauer erfolgreich 
abzuschließen. Das „Jahrgangsprinzip“ bildet 
die Grundlage für eine aktive Lernumgebung 
mit Ihren StudienkollegInnen und den Aufbau 
eines dichten sozialen Netzwerkes in einem 
akademischen Umfeld. Administrative Belange 
werden auf direktem, kurzem Weg gelöst. 
Das optimale Betreuungsverhältnis zwischen 
Studierenden und Lehrpersonal und der effizi-
ent organisierte Studienablauf führen zu einer 
hohen Zufriedenheit unserer Studierenden. 
Rund 96 % unserer AbsolventInnen würden 
sich wieder für dieses Studium entscheiden. 

Das Studium für Berater-  
& Management-Kompetenzen.

Dr. Johanna Häfke-Schönthaler 
Studiengangsleitung

„Die Wirtschaftsberatung erfordert 
ein gutes Verständnis für die Wirt-
schaft und ein Gespür für Menschen.“

//. BERUFSPRAKTIKUM
Das Berufspraktikum bildet einen wesentlichen Be-
standteil der Ausbildung. Sie absolvieren es nach Ab-
schluss Ihrer Spezialisierungsausbildung im sechsten 
Semester im In- oder Ausland. Das Berufspraktikum 
bietet Ihnen die Möglichkeit, nahtlos vom Studium in 
das Berufsleben überzutreten und wichtige praktische 
Erfahrungen zu sammeln.

„Als berufsbegleitend Studierender schätze ich den 
starken Theorie-Praxisbezug in meinen gewählten 
Spezialisierungen.“ Wolfgang Kemeter

„Im Rahmen meines Berufspraktikums im Bachelor-
Studium konnte ich weitreichende Einblicke in die 
immobilienwirtschaftliche Praxis erhalten. Wegen der 
praxisorientierten Ausrichtung und dem praxisnahen 
Know-how im Studium war für mich klar, das Master-
studium mit der Vertiefung Immobilienmanagement 
ebenso zu studieren.“ Bernd Reis, B.A.

„Durch die vielen Übungen und Praxis-Beispiele, die 
wir mit den Experten diskutieren, bekommen wir 
sofort ein Gespür für die praktische Umsetzung des 
Gelernten.“ Nina Petru, B.A.
 
//. ARBEITGEBER (Auswahl)
OMV, KPMG, PwC, BDO Austria, TPA Horwath, 
Deloitte, UniCredit Bank Austria, Erste Bank, REWE, 
ISG Personalmanagement, Red Bull, Comstrate-
ga Unternehmensberatung und Marketing GmbH, 
Oesterreichische Nationalbank, unitreu, Josef Mantl 
Communications GmbH.

Know-how kommt von
Praxis, Praxis, Praxis.

 

AUFNAHMEVERFAHREN.

SCHRITT 1. 
Anmeldeformular von der Homepage herunterla-
den (www.fhwn.ac.at). 
 
SCHRITT 2. 
Ausgefülltes Anmeldeformular mit allen notwendi-
gen Dokumenten in Kopie und Motivationsschrei-
ben an die Studiengangsadministration Bachelor 
Wirtschaftsberatung senden. 

> Per Post: A-2700 Wiener Neustadt, 
 Johannes Gutenberg-Str. 3
> Per Mail: bwb@fhwn.ac.at

SCHRITT 3. 
Sie erhalten den Termin für die Aufnahmeprüfung. 

SCHRITT 4. 
Teilnahme an der Aufnahmeprüfung: Schriftli-
cher, allgemeiner Eignungstest (keine inhaltliche 
Vorbereitung erforderlich) plus Aufnahme-/Bera-
tungsgespräch. 

SCHRITT 5. 
Sie erhalten eine schriftliche Information über das 
Ergebnis Ihrer Aufnahmeprüfung.

SCHRITT 6. 
Im Fall der Aufnahmezusage erhalten Sie eine 
Studienantrittserklärung, die Sie innerhalb von 
14 Tagen unterschrieben an die Administration 
übermitteln. Damit  ist Ihr Studienplatz reserviert.

SCHRITT 7. 
Sie überweisen die Studiengebühr und den ÖH-
Beitrag für das erste Semester.

SCHRITT 8. Immatrikulation.

Studienpläne.

Zusätzlich setzen Sie sich mit Methodenwis-
sen in Wirtschaftsmathematik und –statistik 
auseinander, welches auf die Anforderungen 
der Berufspraxis abgestimmt wird. Abgerun-
det wird das Ausbildungsprogramm durch die 
fortlaufende Weiterentwicklung der sozialen 
Kompetenzen und englischen Sprachkennt-
nisse. 

In der zweiten Hälfte des Studiums vertiefen 
Sie sich in zwei von insgesamt fünf angebote-
nen betriebswirtschaftlichen Fächern (siehe 
rechts). Sie bauen damit zwei Standbeine 
auf, welche Ihnen eine hohe Flexibilität auf 
dem Arbeitsmarkt bieten. Mit erfolgreichem 
Abschluss des Studiums erwerben Sie die 
Berechtigung, ein weiterführendes Masterstu-
dium im In- oder Ausland zu belegen.

„FÜR SIE DA“
Studienberatung & Administration.

Infoline: +43(0)2622 / 89 0 84-311
DI (FH) Stefan Burgstaller
bwb@fhwn.ac.at

ECTS4
4

4
4

5.  SEMESTER  30

Grundlagen des Immaterialgüterrechts 1

Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts 1

Spezialisierung 1 – Teil 2 und 3 10 

Spezialisierung 2 – Teil 2 und 3 10 

Bachelorarbeit 1 5

Englisch V 3 

6.  SEMESTER  30

Berufspraktikum 22 

Begleitveranstaltung Berufspraktikum

inkl. Bachelorarbeit 2 8 

3.  SEMESTER*  30

Marketing 5 

Kostenrechnung 4 

Materialwirtschaft und Logistik 2 

Immobilienökonomie 1 

Betriebliche Informationsverarbeitung 2

IT-Management 2

Unternehmensmodellierung und Prozess-

management 2 

Makroökonomik und Globalisierung 4 

Europäische Geistesgeschichte 1

Englisch III 3 

Team- und Projektorganisation 4  

4.  SEMESTER  30

Unternehmensplanung und Controlling 4

Integrative Betriebswirtschaftslehre 2 

Grundlagen des Wirtschaftsrechts 4 

Wissenschaftliches Arbeiten 2

Spezialisierung 1 – Teil 1 6

Spezialisierung 2 – Teil 1 6

Englisch IV 3 

Bewerbungstraining 1 

Kernkompetenzen in der  

Wirtschaftsberatung 2

ECTS
Vollzeitprogramm.

4

1.  SEMESTER  30

Managementlehre 6 

Buchhaltung 3

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Rechts 4 

Wirtschaftsmathematik 4 

Datenanalyse und –präsentation 3 

Lernen und Arbeiten im wissen- 

schaftlichen Kontext 2 

Englisch I 4,5 

Teambildung und Kommunikation 1,5 

2.  SEMESTER  30

Grundlagen des Finanzrechts 4 

Bilanzierung 5 

Finanzierung und Investition 4 

Mikroökonomik 4 

Grundlagen des Privatrechts 4 

Wirtschaftsstatistik 4 

Englisch II 3 

Präsentationstraining 2 

ECTS4
4

4
4

5.  SEMESTER  30

Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts 1

Spezialisierung 1 – Teil 2 5

Spezialisierung 2 – Teil 2 5 

Berufspraktikum – Teil 1 ** 11

Bachelorarbeit 1 5

Englisch V 3 

6.  SEMESTER  30

Grundlagen des Immaterialgüterrechts 1

Berufspraktikum – Teil 2 ** 11 

Spezialisierung 1 – Teil 3 5 

Spezialisierung 2 – Teil 3 5  

Bachelorarbeit 2 8

3.  SEMESTER*  30

Finanzierung und Investition 4 

Kostenrechnung 4 

Grundlagen des Finanzrechts 4

Materialwirtschaft und Logistik 2

Immobilienökonomie 1 

IT-Management 2

Unternehmensmodellierung und  

Prozessmanagement 2

Makroökonomik und Globalisierung 4 

Englisch III 3 

Team- und Projektorganisation 4

4.  SEMESTER  30

Unternehmensplanung und Controlling 4

Integrative Betriebswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Wirtschaftsrechts 4

Wissenschaftliches Arbeiten 2 

Spezialisierung 1 – Teil 1 6

Spezialisierung 2 – Teil 1 6 

Englisch IV 3

Bewerbungstraining 1

Kernkompetenzen in der  

Wirtschaftsberatung 2

ECTS

4

1.  SEMESTER  30

Managementlehre 6

Buchhaltung 3 

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Rechts 4 

Wirtschaftsmathematik 4 

Datenanalyse und –präsentation 3

Lernen und Arbeiten im wissen- 

schaftlichen Kontext 2 

Englisch I 4,5

Teambildung und Kommunikation 1,5

2.  SEMESTER  30

Marketing 5

Bilanzierung 5 

Betriebliche Informationsverarbeitung 2

Mikroökonomik 4 

Europäische Geistesgeschichte 1 

Grundlagen des Privatrechts 4

Wirtschaftsstatistik 4

Englisch II 3 

Präsentationstraining 2

Berufsbegleitendes Programm.

4

BERUFSFELDER

> Finanzmanagement von 
Industrieunternehmen, Banken, 
Versicherungen, Leasinggesell-
schaften und sonstige Finanz-
dienstleistungsunternehmen.

> Immobilienmanagement in 
privaten und kommunalen Unter-
nehmen, Immobilienprojektent-
wicklung, Immobilienbewertung, 
Immobilienfonds- und Asset-
Management, Immobilientreu-
handwesen.

> Management - Assistenz der 
Geschäftsführung, Personalma-
nagement, Personalentwicklung, 
Betriebsorganisation, Projektma-
nagement.

> Marketing, Marktkommunikati-
on, Marktforschung und Vertrieb. 

> Steuerberatung, Wirtschafts-
prüfung, Finanz- und Rech-
nungswesen - Assistenz der 
Geschäftsführung, Finanzcont-
rolling, Revision.

*optional im Ausland

*optional im Ausland

** Anrechnung bei Nachweis facheinschlägiger Berufserfahrung



 

SPEZIALISIERUNGEN.

In der zweiten Hälfte des Studiums
wählen Sie zwei aus den fünf angebotenen 
Spezialisierungen.

>  Banking & Finance

>  Immobilienmanagement

>  Management-, Organisations-  
 & Personalberatung

>  Marktkommunikation & Vertrieb

>  Unternehmensrechnung & Revision

Sie gewinnen Einblicke in die Welt der Wirt-
schaft und lernen, wirtschaftliche Abläufe und 
Zusammenhänge zu verstehen. Sie erwerben 
eine solide Grundausbildung in den wirtschaft-
lichen Kernfächern wie Marketing, Manage-
mentlehre, Rechnungswesen und Volkswirt-
schaftslehre sowie in den Kernelementen der 
Rechtswissenschaften. 

Lernen Sie  
Ihr Studium kennen!

Fit für die Zukunft! Denn Sie bauen mit den Spezialisierungen Standbei-
ne auf, welche Ihnen eine hohe Flexibilität auf dem Arbeitsmarkt bieten.

HIGH.LIGHTS.

> Solides betriebswirtschaftliches  
 Grundlagenstudium mit zwei  
 Spezialisierungen

> Weiterentwicklung der Sozial-  
 & Beraterkompetenzen

> Internationale Ausrichtung

> Optimale Studienbedingungen

> Berufspraktikum
 

//. Weiterentwicklung der Sozial- &  
     Beraterkompetenzen
In jedem Semester wird ein Schwerpunkt 
in die Weiterentwicklung Ihrer Sozial- und 
Beraterkompetenzen gesetzt. Am Anfang steht 
der Erwerb der Grundlagen wie Kommuni-
kation, Arbeiten im Team oder Auftritts- und 
Präsentationstechniken im Vordergrund. 
Diese Kompetenzen sind Grundvoraussetzung 
für Ihren Auftritt auf dem Arbeitsmarkt, auf 
den Sie durch ein Bewerbungstraining direkt 
vorbereitet werden. Elemente der Team- und 
Projektorganisation werden im Rahmen von 
Projekten mit Unternehmen umgesetzt, damit 
Sie direktes Feedback auf Ihre Arbeitsergeb-
nisse erhalten. 

Ihre erworbenen Basiskompetenzen werden 
anschließend in den verschiedenen Bera-
tungssituationen angewandt. Dazu gehört 
ein erhöhtes Bewusstsein für die vielfältigen 
Dimensionen von Beratung und für den 
professionellen Einsatz überfachlicher Kompe-
tenzen im Beratungsprozess - wie z.B. Führung 
von komplexen oder schwierigen Gesprächen, 
Umgang mit unterschiedlichen Perspektiven, 
Konfliktfähigkeit und interkulturelle Sensibili-
tät.

//. Internationale Ausrichtung
Um auf die Anforderungen einer internatio-
nalen und globalen Wirtschaft vorbereitet zu 
sein, können Sie das dritte Semester an einer 
unserer rund 60 Partnerhochschulen in Europa 
oder Übersee absolvieren. Internationale Gast-
referentInnen halten jedes Semester Lehrver-
anstaltungen am Campus Wiener Neustadt. 

Unsere Top-Studierenden bereiten sich im 
Rahmen des Faches Englisch auf die externe 
Zertifikatsprüfung Business Englisch Certifi-
cate (BEC) Higher Exam vor und absolvieren 
diese Prüfung noch vor ihrem Praxissemester. 

Das Fremdsprachenkompetenzzentrum an der 
Fachhochschule bietet für interessierte Studie-
rende Sprach-, Konversations- und Zertifi-
katsvorbereitungskurse an. Diese werden als 
Freifächer für alle Studiengänge organisiert.

//. Optimale Studienbedingungen
Vom ersten Semester an arbeiten Sie mit 
Fallbeispielen aus der Praxis, womit die in der 
Vorlesung und im Literaturstudium erwor-
benen Theorien, Konzepte und Erkenntnisse 
greifbar gemacht werden. Die Gruppengröße 
in den Übungseinheiten umfasst maximal 20 
Personen. Dies ermöglicht Ihnen einen per-
sönlichen Kontakt und Erfahrungsaustausch 
mit der/dem Vortragenden. Klare Rahmen-
bedingungen bieten Ihnen die Möglichkeit, 
sich auf das Studieren zu konzentrieren und 
dieses in der Mindeststudiendauer erfolgreich 
abzuschließen. Das „Jahrgangsprinzip“ bildet 
die Grundlage für eine aktive Lernumgebung 
mit Ihren StudienkollegInnen und den Aufbau 
eines dichten sozialen Netzwerkes in einem 
akademischen Umfeld. Administrative Belange 
werden auf direktem, kurzem Weg gelöst. 
Das optimale Betreuungsverhältnis zwischen 
Studierenden und Lehrpersonal und der effizi-
ent organisierte Studienablauf führen zu einer 
hohen Zufriedenheit unserer Studierenden. 
Rund 96 % unserer AbsolventInnen würden 
sich wieder für dieses Studium entscheiden. 

Das Studium für Berater-  
& Management-Kompetenzen.

Dr. Johanna Häfke-Schönthaler 
Studiengangsleitung

„Die Wirtschaftsberatung erfordert 
ein gutes Verständnis für die Wirt-
schaft und ein Gespür für Menschen.“

//. BERUFSPRAKTIKUM
Das Berufspraktikum bildet einen wesentlichen Be-
standteil der Ausbildung. Sie absolvieren es nach Ab-
schluss Ihrer Spezialisierungsausbildung im sechsten 
Semester im In- oder Ausland. Das Berufspraktikum 
bietet Ihnen die Möglichkeit, nahtlos vom Studium in 
das Berufsleben überzutreten und wichtige praktische 
Erfahrungen zu sammeln.

„Als berufsbegleitend Studierender schätze ich den 
starken Theorie-Praxisbezug in meinen gewählten 
Spezialisierungen.“ Wolfgang Kemeter

„Im Rahmen meines Berufspraktikums im Bachelor-
Studium konnte ich weitreichende Einblicke in die 
immobilienwirtschaftliche Praxis erhalten. Wegen der 
praxisorientierten Ausrichtung und dem praxisnahen 
Know-how im Studium war für mich klar, das Master-
studium mit der Vertiefung Immobilienmanagement 
ebenso zu studieren.“ Bernd Reis, B.A.

„Durch die vielen Übungen und Praxis-Beispiele, die 
wir mit den Experten diskutieren, bekommen wir 
sofort ein Gespür für die praktische Umsetzung des 
Gelernten.“ Nina Petru, B.A.
 
//. ARBEITGEBER (Auswahl)
OMV, KPMG, PwC, BDO Austria, TPA Horwath, 
Deloitte, UniCredit Bank Austria, Erste Bank, REWE, 
ISG Personalmanagement, Red Bull, Comstrate-
ga Unternehmensberatung und Marketing GmbH, 
Oesterreichische Nationalbank, unitreu, Josef Mantl 
Communications GmbH.

Know-how kommt von
Praxis, Praxis, Praxis.

 

AUFNAHMEVERFAHREN.

SCHRITT 1. 
Anmeldeformular von der Homepage herunterla-
den (www.fhwn.ac.at). 
 
SCHRITT 2. 
Ausgefülltes Anmeldeformular mit allen notwendi-
gen Dokumenten in Kopie und Motivationsschrei-
ben an die Studiengangsadministration Bachelor 
Wirtschaftsberatung senden. 

> Per Post: A-2700 Wiener Neustadt, 
 Johannes Gutenberg-Str. 3
> Per Mail: bwb@fhwn.ac.at

SCHRITT 3. 
Sie erhalten den Termin für die Aufnahmeprüfung. 

SCHRITT 4. 
Teilnahme an der Aufnahmeprüfung: Schriftli-
cher, allgemeiner Eignungstest (keine inhaltliche 
Vorbereitung erforderlich) plus Aufnahme-/Bera-
tungsgespräch. 

SCHRITT 5. 
Sie erhalten eine schriftliche Information über das 
Ergebnis Ihrer Aufnahmeprüfung.

SCHRITT 6. 
Im Fall der Aufnahmezusage erhalten Sie eine 
Studienantrittserklärung, die Sie innerhalb von 
14 Tagen unterschrieben an die Administration 
übermitteln. Damit  ist Ihr Studienplatz reserviert.

SCHRITT 7. 
Sie überweisen die Studiengebühr und den ÖH-
Beitrag für das erste Semester.

SCHRITT 8. Immatrikulation.

Studienpläne.

Zusätzlich setzen Sie sich mit Methodenwis-
sen in Wirtschaftsmathematik und –statistik 
auseinander, welches auf die Anforderungen 
der Berufspraxis abgestimmt wird. Abgerun-
det wird das Ausbildungsprogramm durch die 
fortlaufende Weiterentwicklung der sozialen 
Kompetenzen und englischen Sprachkennt-
nisse. 

In der zweiten Hälfte des Studiums vertiefen 
Sie sich in zwei von insgesamt fünf angebote-
nen betriebswirtschaftlichen Fächern (siehe 
rechts). Sie bauen damit zwei Standbeine 
auf, welche Ihnen eine hohe Flexibilität auf 
dem Arbeitsmarkt bieten. Mit erfolgreichem 
Abschluss des Studiums erwerben Sie die 
Berechtigung, ein weiterführendes Masterstu-
dium im In- oder Ausland zu belegen.

„FÜR SIE DA“
Studienberatung & Administration.

Infoline: +43(0)2622 / 89 0 84-311
DI (FH) Stefan Burgstaller
bwb@fhwn.ac.at

ECTS4
4

4
4

5.  SEMESTER  30

Grundlagen des Immaterialgüterrechts 1

Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts 1

Spezialisierung 1 – Teil 2 und 3 10 

Spezialisierung 2 – Teil 2 und 3 10 

Bachelorarbeit 1 5

Englisch V 3 

6.  SEMESTER  30

Berufspraktikum 22 

Begleitveranstaltung Berufspraktikum

inkl. Bachelorarbeit 2 8 

3.  SEMESTER*  30

Marketing 5 

Kostenrechnung 4 

Materialwirtschaft und Logistik 2 

Immobilienökonomie 1 

Betriebliche Informationsverarbeitung 2

IT-Management 2

Unternehmensmodellierung und Prozess-

management 2 

Makroökonomik und Globalisierung 4 

Europäische Geistesgeschichte 1

Englisch III 3 

Team- und Projektorganisation 4  

4.  SEMESTER  30

Unternehmensplanung und Controlling 4

Integrative Betriebswirtschaftslehre 2 

Grundlagen des Wirtschaftsrechts 4 

Wissenschaftliches Arbeiten 2

Spezialisierung 1 – Teil 1 6

Spezialisierung 2 – Teil 1 6

Englisch IV 3 

Bewerbungstraining 1 

Kernkompetenzen in der  

Wirtschaftsberatung 2

ECTS
Vollzeitprogramm.

4

1.  SEMESTER  30

Managementlehre 6 

Buchhaltung 3

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Rechts 4 

Wirtschaftsmathematik 4 

Datenanalyse und –präsentation 3 

Lernen und Arbeiten im wissen- 

schaftlichen Kontext 2 

Englisch I 4,5 

Teambildung und Kommunikation 1,5 

2.  SEMESTER  30

Grundlagen des Finanzrechts 4 

Bilanzierung 5 

Finanzierung und Investition 4 

Mikroökonomik 4 

Grundlagen des Privatrechts 4 

Wirtschaftsstatistik 4 

Englisch II 3 

Präsentationstraining 2 

ECTS4
4

4
4

5.  SEMESTER  30

Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts 1

Spezialisierung 1 – Teil 2 5

Spezialisierung 2 – Teil 2 5 

Berufspraktikum – Teil 1 ** 11

Bachelorarbeit 1 5

Englisch V 3 

6.  SEMESTER  30

Grundlagen des Immaterialgüterrechts 1

Berufspraktikum – Teil 2 ** 11 

Spezialisierung 1 – Teil 3 5 

Spezialisierung 2 – Teil 3 5  

Bachelorarbeit 2 8

3.  SEMESTER*  30

Finanzierung und Investition 4 

Kostenrechnung 4 

Grundlagen des Finanzrechts 4

Materialwirtschaft und Logistik 2

Immobilienökonomie 1 

IT-Management 2

Unternehmensmodellierung und  

Prozessmanagement 2

Makroökonomik und Globalisierung 4 

Englisch III 3 

Team- und Projektorganisation 4

4.  SEMESTER  30

Unternehmensplanung und Controlling 4

Integrative Betriebswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Wirtschaftsrechts 4

Wissenschaftliches Arbeiten 2 

Spezialisierung 1 – Teil 1 6

Spezialisierung 2 – Teil 1 6 

Englisch IV 3

Bewerbungstraining 1

Kernkompetenzen in der  

Wirtschaftsberatung 2

ECTS

4

1.  SEMESTER  30

Managementlehre 6

Buchhaltung 3 

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Rechts 4 

Wirtschaftsmathematik 4 

Datenanalyse und –präsentation 3

Lernen und Arbeiten im wissen- 

schaftlichen Kontext 2 

Englisch I 4,5

Teambildung und Kommunikation 1,5

2.  SEMESTER  30

Marketing 5

Bilanzierung 5 

Betriebliche Informationsverarbeitung 2

Mikroökonomik 4 

Europäische Geistesgeschichte 1 

Grundlagen des Privatrechts 4

Wirtschaftsstatistik 4

Englisch II 3 

Präsentationstraining 2

Berufsbegleitendes Programm.

4

BERUFSFELDER

> Finanzmanagement von 
Industrieunternehmen, Banken, 
Versicherungen, Leasinggesell-
schaften und sonstige Finanz-
dienstleistungsunternehmen.

> Immobilienmanagement in 
privaten und kommunalen Unter-
nehmen, Immobilienprojektent-
wicklung, Immobilienbewertung, 
Immobilienfonds- und Asset-
Management, Immobilientreu-
handwesen.

> Management - Assistenz der 
Geschäftsführung, Personalma-
nagement, Personalentwicklung, 
Betriebsorganisation, Projektma-
nagement.

> Marketing, Marktkommunikati-
on, Marktforschung und Vertrieb. 

> Steuerberatung, Wirtschafts-
prüfung, Finanz- und Rech-
nungswesen - Assistenz der 
Geschäftsführung, Finanzcont-
rolling, Revision.

*optional im Ausland

*optional im Ausland

** Anrechnung bei Nachweis facheinschlägiger Berufserfahrung



 

SPEZIALISIERUNGEN.

In der zweiten Hälfte des Studiums
wählen Sie zwei aus den fünf angebotenen 
Spezialisierungen.

>  Banking & Finance

>  Immobilienmanagement

>  Management-, Organisations-  
 & Personalberatung

>  Marktkommunikation & Vertrieb

>  Unternehmensrechnung & Revision

Sie gewinnen Einblicke in die Welt der Wirt-
schaft und lernen, wirtschaftliche Abläufe und 
Zusammenhänge zu verstehen. Sie erwerben 
eine solide Grundausbildung in den wirtschaft-
lichen Kernfächern wie Marketing, Manage-
mentlehre, Rechnungswesen und Volkswirt-
schaftslehre sowie in den Kernelementen der 
Rechtswissenschaften. 

Lernen Sie  
Ihr Studium kennen!

Fit für die Zukunft! Denn Sie bauen mit den Spezialisierungen Standbei-
ne auf, welche Ihnen eine hohe Flexibilität auf dem Arbeitsmarkt bieten.

HIGH.LIGHTS.

> Solides betriebswirtschaftliches  
 Grundlagenstudium mit zwei  
 Spezialisierungen

> Weiterentwicklung der Sozial-  
 & Beraterkompetenzen

> Internationale Ausrichtung

> Optimale Studienbedingungen

> Berufspraktikum
 

//. Weiterentwicklung der Sozial- &  
     Beraterkompetenzen
In jedem Semester wird ein Schwerpunkt 
in die Weiterentwicklung Ihrer Sozial- und 
Beraterkompetenzen gesetzt. Am Anfang steht 
der Erwerb der Grundlagen wie Kommuni-
kation, Arbeiten im Team oder Auftritts- und 
Präsentationstechniken im Vordergrund. 
Diese Kompetenzen sind Grundvoraussetzung 
für Ihren Auftritt auf dem Arbeitsmarkt, auf 
den Sie durch ein Bewerbungstraining direkt 
vorbereitet werden. Elemente der Team- und 
Projektorganisation werden im Rahmen von 
Projekten mit Unternehmen umgesetzt, damit 
Sie direktes Feedback auf Ihre Arbeitsergeb-
nisse erhalten. 

Ihre erworbenen Basiskompetenzen werden 
anschließend in den verschiedenen Bera-
tungssituationen angewandt. Dazu gehört 
ein erhöhtes Bewusstsein für die vielfältigen 
Dimensionen von Beratung und für den 
professionellen Einsatz überfachlicher Kompe-
tenzen im Beratungsprozess - wie z.B. Führung 
von komplexen oder schwierigen Gesprächen, 
Umgang mit unterschiedlichen Perspektiven, 
Konfliktfähigkeit und interkulturelle Sensibili-
tät.

//. Internationale Ausrichtung
Um auf die Anforderungen einer internatio-
nalen und globalen Wirtschaft vorbereitet zu 
sein, können Sie das dritte Semester an einer 
unserer rund 60 Partnerhochschulen in Europa 
oder Übersee absolvieren. Internationale Gast-
referentInnen halten jedes Semester Lehrver-
anstaltungen am Campus Wiener Neustadt. 

Unsere Top-Studierenden bereiten sich im 
Rahmen des Faches Englisch auf die externe 
Zertifikatsprüfung Business Englisch Certifi-
cate (BEC) Higher Exam vor und absolvieren 
diese Prüfung noch vor ihrem Praxissemester. 

Das Fremdsprachenkompetenzzentrum an der 
Fachhochschule bietet für interessierte Studie-
rende Sprach-, Konversations- und Zertifi-
katsvorbereitungskurse an. Diese werden als 
Freifächer für alle Studiengänge organisiert.

//. Optimale Studienbedingungen
Vom ersten Semester an arbeiten Sie mit 
Fallbeispielen aus der Praxis, womit die in der 
Vorlesung und im Literaturstudium erwor-
benen Theorien, Konzepte und Erkenntnisse 
greifbar gemacht werden. Die Gruppengröße 
in den Übungseinheiten umfasst maximal 20 
Personen. Dies ermöglicht Ihnen einen per-
sönlichen Kontakt und Erfahrungsaustausch 
mit der/dem Vortragenden. Klare Rahmen-
bedingungen bieten Ihnen die Möglichkeit, 
sich auf das Studieren zu konzentrieren und 
dieses in der Mindeststudiendauer erfolgreich 
abzuschließen. Das „Jahrgangsprinzip“ bildet 
die Grundlage für eine aktive Lernumgebung 
mit Ihren StudienkollegInnen und den Aufbau 
eines dichten sozialen Netzwerkes in einem 
akademischen Umfeld. Administrative Belange 
werden auf direktem, kurzem Weg gelöst. 
Das optimale Betreuungsverhältnis zwischen 
Studierenden und Lehrpersonal und der effizi-
ent organisierte Studienablauf führen zu einer 
hohen Zufriedenheit unserer Studierenden. 
Rund 96 % unserer AbsolventInnen würden 
sich wieder für dieses Studium entscheiden. 

Das Studium für Berater-  
& Management-Kompetenzen.

Dr. Johanna Häfke-Schönthaler 
Studiengangsleitung

„Die Wirtschaftsberatung erfordert 
ein gutes Verständnis für die Wirt-
schaft und ein Gespür für Menschen.“

//. BERUFSPRAKTIKUM
Das Berufspraktikum bildet einen wesentlichen Be-
standteil der Ausbildung. Sie absolvieren es nach Ab-
schluss Ihrer Spezialisierungsausbildung im sechsten 
Semester im In- oder Ausland. Das Berufspraktikum 
bietet Ihnen die Möglichkeit, nahtlos vom Studium in 
das Berufsleben überzutreten und wichtige praktische 
Erfahrungen zu sammeln.

„Als berufsbegleitend Studierender schätze ich den 
starken Theorie-Praxisbezug in meinen gewählten 
Spezialisierungen.“ Wolfgang Kemeter

„Im Rahmen meines Berufspraktikums im Bachelor-
Studium konnte ich weitreichende Einblicke in die 
immobilienwirtschaftliche Praxis erhalten. Wegen der 
praxisorientierten Ausrichtung und dem praxisnahen 
Know-how im Studium war für mich klar, das Master-
studium mit der Vertiefung Immobilienmanagement 
ebenso zu studieren.“ Bernd Reis, B.A.

„Durch die vielen Übungen und Praxis-Beispiele, die 
wir mit den Experten diskutieren, bekommen wir 
sofort ein Gespür für die praktische Umsetzung des 
Gelernten.“ Nina Petru, B.A.
 
//. ARBEITGEBER (Auswahl)
OMV, KPMG, PwC, BDO Austria, TPA Horwath, 
Deloitte, UniCredit Bank Austria, Erste Bank, REWE, 
ISG Personalmanagement, Red Bull, Comstrate-
ga Unternehmensberatung und Marketing GmbH, 
Oesterreichische Nationalbank, unitreu, Josef Mantl 
Communications GmbH.

Know-how kommt von
Praxis, Praxis, Praxis.

 

AUFNAHMEVERFAHREN.

SCHRITT 1. 
Anmeldeformular von der Homepage herunterla-
den (www.fhwn.ac.at). 
 
SCHRITT 2. 
Ausgefülltes Anmeldeformular mit allen notwendi-
gen Dokumenten in Kopie und Motivationsschrei-
ben an die Studiengangsadministration Bachelor 
Wirtschaftsberatung senden. 

> Per Post: A-2700 Wiener Neustadt, 
 Johannes Gutenberg-Str. 3
> Per Mail: bwb@fhwn.ac.at

SCHRITT 3. 
Sie erhalten den Termin für die Aufnahmeprüfung. 

SCHRITT 4. 
Teilnahme an der Aufnahmeprüfung: Schriftli-
cher, allgemeiner Eignungstest (keine inhaltliche 
Vorbereitung erforderlich) plus Aufnahme-/Bera-
tungsgespräch. 

SCHRITT 5. 
Sie erhalten eine schriftliche Information über das 
Ergebnis Ihrer Aufnahmeprüfung.

SCHRITT 6. 
Im Fall der Aufnahmezusage erhalten Sie eine 
Studienantrittserklärung, die Sie innerhalb von 
14 Tagen unterschrieben an die Administration 
übermitteln. Damit  ist Ihr Studienplatz reserviert.

SCHRITT 7. 
Sie überweisen die Studiengebühr und den ÖH-
Beitrag für das erste Semester.

SCHRITT 8. Immatrikulation.

Studienpläne.

Zusätzlich setzen Sie sich mit Methodenwis-
sen in Wirtschaftsmathematik und –statistik 
auseinander, welches auf die Anforderungen 
der Berufspraxis abgestimmt wird. Abgerun-
det wird das Ausbildungsprogramm durch die 
fortlaufende Weiterentwicklung der sozialen 
Kompetenzen und englischen Sprachkennt-
nisse. 

In der zweiten Hälfte des Studiums vertiefen 
Sie sich in zwei von insgesamt fünf angebote-
nen betriebswirtschaftlichen Fächern (siehe 
rechts). Sie bauen damit zwei Standbeine 
auf, welche Ihnen eine hohe Flexibilität auf 
dem Arbeitsmarkt bieten. Mit erfolgreichem 
Abschluss des Studiums erwerben Sie die 
Berechtigung, ein weiterführendes Masterstu-
dium im In- oder Ausland zu belegen.

„FÜR SIE DA“
Studienberatung & Administration.

Infoline: +43(0)2622 / 89 0 84-311
DI (FH) Stefan Burgstaller
bwb@fhwn.ac.at

ECTS4
4

4
4

5.  SEMESTER  30

Grundlagen des Immaterialgüterrechts 1

Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts 1

Spezialisierung 1 – Teil 2 und 3 10 

Spezialisierung 2 – Teil 2 und 3 10 

Bachelorarbeit 1 5

Englisch V 3 

6.  SEMESTER  30

Berufspraktikum 22 

Begleitveranstaltung Berufspraktikum

inkl. Bachelorarbeit 2 8 

3.  SEMESTER*  30

Marketing 5 

Kostenrechnung 4 

Materialwirtschaft und Logistik 2 

Immobilienökonomie 1 

Betriebliche Informationsverarbeitung 2

IT-Management 2

Unternehmensmodellierung und Prozess-

management 2 

Makroökonomik und Globalisierung 4 

Europäische Geistesgeschichte 1

Englisch III 3 

Team- und Projektorganisation 4  

4.  SEMESTER  30

Unternehmensplanung und Controlling 4

Integrative Betriebswirtschaftslehre 2 

Grundlagen des Wirtschaftsrechts 4 

Wissenschaftliches Arbeiten 2

Spezialisierung 1 – Teil 1 6

Spezialisierung 2 – Teil 1 6

Englisch IV 3 

Bewerbungstraining 1 

Kernkompetenzen in der  

Wirtschaftsberatung 2

ECTS
Vollzeitprogramm.

4

1.  SEMESTER  30

Managementlehre 6 

Buchhaltung 3

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Rechts 4 

Wirtschaftsmathematik 4 

Datenanalyse und –präsentation 3 

Lernen und Arbeiten im wissen- 

schaftlichen Kontext 2 

Englisch I 4,5 

Teambildung und Kommunikation 1,5 

2.  SEMESTER  30

Grundlagen des Finanzrechts 4 

Bilanzierung 5 

Finanzierung und Investition 4 

Mikroökonomik 4 

Grundlagen des Privatrechts 4 

Wirtschaftsstatistik 4 

Englisch II 3 

Präsentationstraining 2 

ECTS4
4

4
4

5.  SEMESTER  30

Grundlagen des Arbeits- und Sozialrechts 1

Spezialisierung 1 – Teil 2 5

Spezialisierung 2 – Teil 2 5 

Berufspraktikum – Teil 1 ** 11

Bachelorarbeit 1 5

Englisch V 3 

6.  SEMESTER  30

Grundlagen des Immaterialgüterrechts 1

Berufspraktikum – Teil 2 ** 11 

Spezialisierung 1 – Teil 3 5 

Spezialisierung 2 – Teil 3 5  

Bachelorarbeit 2 8

3.  SEMESTER*  30

Finanzierung und Investition 4 

Kostenrechnung 4 

Grundlagen des Finanzrechts 4

Materialwirtschaft und Logistik 2

Immobilienökonomie 1 

IT-Management 2

Unternehmensmodellierung und  

Prozessmanagement 2

Makroökonomik und Globalisierung 4 

Englisch III 3 

Team- und Projektorganisation 4

4.  SEMESTER  30

Unternehmensplanung und Controlling 4

Integrative Betriebswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Wirtschaftsrechts 4

Wissenschaftliches Arbeiten 2 

Spezialisierung 1 – Teil 1 6

Spezialisierung 2 – Teil 1 6 

Englisch IV 3

Bewerbungstraining 1

Kernkompetenzen in der  

Wirtschaftsberatung 2

ECTS
4

1.  SEMESTER  30

Managementlehre 6

Buchhaltung 3 

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 2

Grundlagen des Rechts 4 

Wirtschaftsmathematik 4 

Datenanalyse und –präsentation 3

Lernen und Arbeiten im wissen- 

schaftlichen Kontext 2 

Englisch I 4,5

Teambildung und Kommunikation 1,5

2.  SEMESTER  30

Marketing 5

Bilanzierung 5 

Betriebliche Informationsverarbeitung 2

Mikroökonomik 4 

Europäische Geistesgeschichte 1 

Grundlagen des Privatrechts 4

Wirtschaftsstatistik 4

Englisch II 3 

Präsentationstraining 2

Berufsbegleitendes Programm.
4

BERUFSFELDER

> Finanzmanagement von 
Industrieunternehmen, Banken, 
Versicherungen, Leasinggesell-
schaften und sonstige Finanz-
dienstleistungsunternehmen.

> Immobilienmanagement in 
privaten und kommunalen Unter-
nehmen, Immobilienprojektent-
wicklung, Immobilienbewertung, 
Immobilienfonds- und Asset-
Management, Immobilientreu-
handwesen.

> Management - Assistenz der 
Geschäftsführung, Personalma-
nagement, Personalentwicklung, 
Betriebsorganisation, Projektma-
nagement.

> Marketing, Marktkommunikati-
on, Marktforschung und Vertrieb. 

> Steuerberatung, Wirtschafts-
prüfung, Finanz- und Rech-
nungswesen - Assistenz der 
Geschäftsführung, Finanzcont-
rolling, Revision.

*optional im Ausland

*optional im Ausland

** Anrechnung bei Nachweis facheinschlägiger Berufserfahrung



Aufnahme-Ansuchen  >  Bachelorstudium

Testeinladung abgelegt GU STN AZ RP CV Mot

 
Familienname	 Titel 	 Vorname	  

 
Sozialversicherungsnummer	 Geburtsdatum / Geburtsort  	 Staatsbürgerschaft 

 
Adresse	 PLZ, Ort	 Staat 

 
Mobiltelefon	 Festnetz	 E-Mail 

 
beschäftigt bei Unternehmen/Firmenname + Wochenstundenausmaß  (nur für berufsbegleitende Bewerber bzw. Praxisnachweis)

 
Adresse	 PLZ, Ort	 Staat 

Persönliche 
Daten

❏  weiblich

❏  männlich

Präsenzdienst 
abgeleistet: 

❏  ja

❏  nein

Ich melde mich verbindlich zu folgendem FH-Bachelorstudium an (bitte eines ankreuzen):
Informationen über den Anmeldeschluss und die Zugangsvoraussetzungen unter www.fhwn.ac.at/info

	 VZ = Vollzeit  •  BB = berufsbegleitend

❏	 VZ	 Wirtschaftsingenieur 

❏	 VZ	 Mechatronik | Mikrosystemtechnik 

❏	 VZ	 Informatik 

❏	 VZ	 Biotechnische Verfahren (in Tulln)

❏	 BB	 Wirtschaftsingenieur

❏		  Ich habe einen facheinschlägigen HTL-Abschluss und möchte ins 2. oder 3. Semester einsteigen

Technik

❏	 VZ	 Biomedizinische Analytik

❏	 VZ	 Ergotherapie

❏	 VZ	 Logopädie

❏	 VZ	 Radiologietechnologie

Gesundheit

❏	 VZ	 Training und SportSport

❏	 VZ	 Wirtschaftsberatung

❏	 VZ	 Produktmarketing und Projektmanagement (in Wieselburg)

❏	 BB	 Wirtschaftsberatung

❏	 BB	 Produktmarketing und Projektmanagement (in Wieselburg)

Wirtschaft
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>	� Reifeprüfungszeugnis (kann nachgereicht werden) und Abschluss

zeugnis des letzten Schuljahres oder

>	 Berufsreifeprüfungszeugnis oder

>	 Nachweis der Studienberechtigungsprüfung oder

>	� Abschlusszeugnis der Berufsbildenden Mittleren Schule 

(außer Gesundheit) oder

>	 Lehrabschlusszeugnis (außer Gesundheit) oder

>	� Abschlusszeugnis und Diplom einer GuKpS (nur Gesundheit) oder 

>	� Abschlusszeugnis und Diplom einer MTF-Schule (nur Gesundheit)

>	� Bei Lehrabschlusszeugnis oder Abschlusszeugnis einer 

Berufsbildenden Mittleren Schule ist eine Zusatzqualifikation in 

Englisch und/oder Mathematik und/oder Physik erforderlich.  

Alle Infos im Folder auf Seite 8 bzw. unter www.fhwn.ac.at

	 Qualifikation

erforderliche Dokumente: alle Anmeldungen

	 persönliche Daten

>	 Geburtsurkunde

>	 Staatsbürgerschaftsnachweis

>	� Bei Studienberechtigungsprüfung:  

Nachweis der Studienberechtigungsprüfung für Medizin inkl. 

Prüfungsfach Lebende Fremdsprache 2 (Englisch B2);  

für Radiologietechnologie zusätzlich Mathematik und Physik 

>	� Bei Abschluss einer GuKpS oder MTF-Schule ist eine Zusatz

qualifikation in Englisch B2 (Lebende Fremdsprache 2) notwendig;  

für Radiologietechnologie zusätzlich Mathematik und Physik 

(Oberstufen-Niveau) 

	 Qualifikation

zusätzlich erforderliche Dokumente: Gesundheit

	 persönliche Daten

>	 Motivationsschreiben (1 Seite A4) 

>	 Lebenslauf mit Foto

>	 Logopädie: Stroboskopie- und Audiometriebefund im Original 

	 (siehe www.fhwn.ac.at/logopaedieaufnahme)

	 Nach Erhalt der Aufnahmebestätigung sind abzugeben:

>	� Nachweis eines Erste Hilfe Kurses im Ausmaß von mindestens 

16 Stunden (bei Abgabe nicht älter als ein Jahr)

>	 Strafregisterauszug (bei Abgabe nicht älter als 3 Monate)

>	 ärztliches Attest (Infos folgen mit Aufnahmeverständigung)

Eine Anrechnung von Lehrveranstaltungen kann aufgrund Ihrer Ausbildung, eines begonnenen bzw. abgeschlossenen Studiums an einer Fachhochschule 
oder Universität, einer sonstigen Qualifikation, einer Wissensüberprüfung erfolgen. Legen Sie Kopien aller relevanten Zeugnisse und Urkunden bei, nicht 
belegte Angaben werden nicht berücksichtigt. Nähere Auskünfte erteilt die Studiengangsadministration.

Während des gesamten Studiums besteht Anwesenheitspflicht. Dies ist Zulassungsvoraussetzung zu den einzelnen Prüfungen.

Die Studiengebühr beträgt pro Semester 363,36 Euro + 16,50 Euro ÖH-Beitrag.

 
Datum 	 Unterschrift

zusätzlich erforderliche Dokumente: Wirtschaft

	 persönliche Daten

>	 Motivationsschreiben (nur für Wirtschaftsberatung) 

>	 Lebenslauf (nur für berufsbegleitend Studierende) inkl. Dienstzeugnisse

>	� Bestätigung Ihres laufenden Dienstverhältnisses inkl. 

Wochenstundenumfang (gefordertes Mindestausmaß: 20 Stunden 

pro Woche; gilt nur für berufsbegleitend Studierende)

	 Qualifikation

zusätzlich erforderliche Dokumente: Sport

	 Qualifikation

>	� ÖSTA-Zertifikat (Grundstufe, kann jederzeit absolviert werden, ein 

einfacher Leistungsnachweis über die sportliche Eignung)  

Formblatt 1 (Nachweis der medizinisch-körperlichen Eignung) 

Formblatt 2 (Information über die Teilnahme an sportlichen 

Wettkämpfen) – www.fhwn.ac.at/sport

	 persönliche Daten

Bitte keine Originale beilegen!
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Fachhochschule Wiener Neustadt
Wirtschaft . Technik . Gesundheit . Sicherheit . Sport

w
e do.

Immobilienmanagement
Eine Spezialisierung des Studiums Wirtschaftsberatung

Fachhochschule Wiener Neustadt
Wirtschaft . Technik . Gesundheit . Sicherheit . Sport

Bachelor
Master

fhwn
Wirtschaft

www.fhwn.ac.at

Führungsaufgaben in allen Abschnitten 
des Immobilien-Lebenszyklus.

Allgemeine 
Immobilienverwaltung. 
APM Holding. Arealis 
Liegenschaftsmanagement. 
AUCON Immobilien. BA-Real 
Invest. Wiener Städtische. 
BIG. BUWOG. IG Immobilien. 
Immofinanz. Raiffeisen 
Gruppe. ÖBB. ÖVI. REWE. 
Sparkassen. etc.

ARBEItGEBER (Auswahl)

Berufsfelder.

we do.
studieren mit Profis

praxisnah

international

Immobilien-Management in  
privaten & kommunalen Unternehmen

Immobilienbewertung

Immobilien-Projektentwicklung

Immobilienfonds-  
& Asset-Management

Immobilien-treuhandwesen

Verwaltung und Controlling von Immobilien, Ermittlung der Ist-Situation in wirtschaftlicher, 
technischer und rechtlicher Sicht, Entwicklung und Durchführung von immobilienwirtschaftli-
chen Verwertungs- und Redevelopment-Strategien, Verhandlungsführung mit Investoren und 
Nutzern.

Befundaufnahme, Analyse der rechtlichen, wirtschaftlichen und technischen Situation der 
Immobilie, Immobilienmarkt-Research, Erstellung von Immobilien-Bewertungsgutachten 
und Darstellung von Marktwerten, Beratung von Kunden hinsichtlich Preisgestaltung und 
Nutzungsmöglichkeiten für Immobilien.

Erstellung von Markt-, Standort- und Feasibility-Studien, Planung und Vorbereitung der Im-
mobilienentwicklung, Beratung bei der Entscheidungsfindung des Investors, Erstellung von 
Finanzierungskonzepten und Beratung des Investors, Organisation des Immobilienprojekts, 
Erarbeitung der Controlling-Parameter für die Projektentwicklung und die fertig gestellte 
Immobilie.

Entwicklung, Durchführung und Kontrolle von Immobilien-Portfoliostrategien, Vorbereitung, 
Planung und Durchführung des Immobilienportfoliomanagements, Durchführung von Due-Di-
ligence-Prüfungen bei An- und Verkäufen, Risikomanagement bei Immobilienveranlagungen.

Tätigkeit als ImmobilienmaklerIn, ImmobilienverwalterIn und BauträgerIn, Akquisition von 
Verwertungsobjekten und deren Aufbereitung für Folder, Broschüren, Anzeigen, Websites, 
Verhandlungsführung mit den AuftraggeberInnen (KäuferIn und VerkäuferIn, MieterIn und 
VermieterIn), Bestandsaufnahme und Begehung neuer Objekte, Besichtigung mit Kauf- und 
Mietinteressenten, Abrechnung von Gebäudeeinheiten, Aufbereitung der Betriebskosten-
abrechnung und der Mietzinslisten, Instandhaltungs- und Instandsetzungsplanung eines 
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SCHWERPUNKtE.

> Immobilientreuhandwesen

> Immobilienbezogenes Recht

> Immobilienfinanzierung & -veranlagung

> Immobilienentwicklung
 
> Immobilienbewertung
 

Unser Angebot richtet sich sowohl an völlige 
Newcomer in der Immobilienwirtschaft als 
auch an Menschen, die schon beruflich oder 
privat mit Immobilien zu tun haben. Bei uns 
lernen Sie – im Hörsaal wie auch „am Objekt“ 
– wie man Immobilien entwickelt, vermittelt, 
verwaltet, bewertet, finanziert, und wie man 
mit größeren Immobilienportfolios umgeht. 

Immobilien im Fokus.

Mit ExpertInnen aus der Praxis studieren & an Case Studies 
aus dem Bereich Immobilienmanagement lernen.

HIGH.LIGHtS.

> Lernen & Lehren Indoor & Outdoor 
  
> Kleine Gruppen & persönliches  
 Verhältnis
 
> Forschung für die Wirtschaft

> Open Lectures

> Namhafte LektorInnen aus der Praxis,
 die mit Fallbeispielen aufwarten

> Gastvorträge internationaler 
 ImmobilienexpertInnen

So wurde z.B. bei folgenden Publikationen 
mitgearbeitet, die sich bereits zu 
Standardwerken in der österreichischen 
Immobilienwirtschaft etabliert haben:
•	 Bienert,	S./Funk,	M.	(Hrsg.)	(2009):	

Immobilienbewertung Österreich, Edition 
ÖVI Immobilienakademie, Wien.

•	 Funk,	M.	(Hrsg.)	(2003):	
Immobilienlexikon Österreich, Edition ÖVI 
Immobilienakademie, Wien.

Zahlreiche Forschungsaufträge wurden zudem 
für Unternehmen erfolgreich umgesetzt, 
u.a. zu den Bereichen „Denkmalschutz 
und Immobilie“, „Marktwertermittlung 
von Parkhäusern und Tiefgaragen“ 
sowie zahlreiche Beratungsstudien und 
Projektentwicklungsideen für Gewerbe- und 
Wohnimmobilien.

//. Open Lectures
In regelmäßigen Abständen werden 
Open Lectures zu aktuellen Themen 
veranstaltet, an denen sowohl Studierende, 
AbsolventInnen und VertreterInnen aus 
der immobilienwirtschaftlichen Praxis 
teilnehmen. Open Lectures der letzten 
Jahre: „Welche Rechte haben Mieter 
tatsächlich?“, „Wo der Gewinn unter 
der Erde liegt - wirtschaftliche und 
planungstechnische Aspekte beim Garagenbau 
aus Investorensicht.“, „Finanzierung im 
Brennpunkt der Immobilienwirtschaft.“ sowie 
„Führungskompetenzen und Karriere in der 
Immobilienbranche.“.

//. Namhafte LektorInnen aus der Praxis

FH-Doz. Dr. Wolfgang Amann 
Studienautor
Institut für Immobilien, Bauen und Wohnen 
GmbH

o. Univ.Prof. Dr. Sven Bienert MRICS
Professor für Nachhaltigkeit in der 
Immobilienwirtschaft an der Universität 
Regensburg, Immobilienbewerter

Mag. Roman Eisenmagen
Erste Bank, Vertriebsdirektion Wohnbau

Prof.(FH) Dr. Margret Funk MRICS
Vizepräsidentin des Österreichischen 
Verbandes der Immobilientreuhänder, 
Ehrenpräsidentin der Confédération 
Européenne de l‘Immobilier

Prof. Dr. Katharina Kohlmaier
Fachbuch-Autorin, Leiterin der Rechtsabteilung 
der BIG

FH-Doz. Mag. Christoph Kothbauer
Autor, Rechtsexperte

Prof. Mag. thomas Malloth MRICS
Fachverbands-Obmann der Immobilien- und 
Vermögenstreuhänder der WKÖ, Stingl 
Immobilienmanagement

Arch. Prof. DI Dr. Karl Mezera
Experte für Baumängel und Bauschäden, 
Sachverständiger, Ziviltechniker, Fachbuch-
Autor

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Andreas 
Vonkilch
Experte für Wohnrecht, Universtät Wien

Die Vorteile 
Ihres fachspezifischen Studiums.

//. ABSOLVENtEN
„Im Rahmen meines Berufspraktikums im Bachelor-
Studium konnte ich tiefe Einblicke in die immobilien-
wirtschaftliche Praxis erhalten. Wegen der praxis-
orientierten Ausrichtung und dem professionellen 
Umgang der Fachbereichsmitarbeiter war für mich 
klar, das Masterstudium mit der Vertiefung Immobili-
enmanagement ebenso zu besuchen.“

Bernd Reis, B.A.

„Als berufsbegleitend Studierende schätzten wir den 
hohen Grad der Praxisorientierung in der Vertiefung 
Immobilienmanagement. Gemeinsam haben wir als 
Ehepaar unser Studium erfolgreich absolviert. Wir 
danken dem Fachbereichsteam für die ausgezeichnete 
Betreuung und das tolle kollegiale Umfeld.“

DI Lois Berger, M.A. &  
Mag. Andrea Berger-Gruber, M.A. 
 
//. ARBEItGEBER
„Das Studium weist eine hohe Dichte an immobilien-
wirtschaftlichen Inhalten auf. Da die Absolventen nicht 
nur eine rein immobilienwirtschaftliche Ausbildung, 
sondern auch ein großes Rüstzeug an allgemeinen 
betriebswirtschaftlichen Lehrinhalten vorweisen 
können, sind die Absolventen in der Praxis besonders 
nachgefragt.“

Präs. Mag. Udo Weinberger, M.Sc.,  
Weinberger Biletti Immobilien GmbH 

Feedback  
aus der Praxis.

 

SPECIAL INtERESt DAY.

Regelmäßig werden zusätzlich zum regu-
lären Studienprogramm des Bachelorstu-
diums Special Interest Days organisiert. 
Studierende, die sich im Bachelorstudium 
explizit in der Spezialisierungsrichtung 
„Immobilienmanagement“ vertiefen, erar-
beiten und diskutieren mit Unternehmen 
branchenspezifische Projekte. 

Als Partnerunternehmen konnten 
in der Vergangenheit die BIG 
Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H., 
die epmedia Werbeagentur GmbH, die 
Raiffeisen evolution project development 
GmbH, die Sparkassen Immobilien 
AG sowie die Dr. Jelitzka & Partner 
Gesellschaft für Immobilenberatung 
und -verwertung Ges.m.b.H. gewonnen 
werden.

Die Studierenden behandelten in 
Kleingruppen Fragen zum Flächen- und 
Raummanagement von Bundesministeri-
en, zum Themenbereich Online-Marketing 
in der Immobilienwirtschaft, analysierten 
das WOHN-BASE© Konzept (Zukunft des 
Wohnens) der Raiffeisen evolution project 
development und die Finanzierung von 
Objektankäufen durch die Sparkassen 
Immobilien AG.

INtERNAtIONAL.

Georg Flödl, B.A., absolvierte ein Prakti-
kum in Brüssel bei der CEPI (European 
Council of Real Estate Professions), dem 
Dachverband der Immobilienberufe in der 
Europäischen Union. 

Unsere LektorInnen sind namhafte Praktiker-
Innen und WissenschafterInnen aus unserem 
Haus. Die Jobaussichten sind hervorragend: 
Starten Sie Ihre Karriere bei Ihrem Prakti-
kumsarbeitgeber oder nutzen Sie eine der 
vielen Jobangebote unserer Kooperations-
partnerInnen, die wir an unsere Studierenden 
weiterleiten. 

Nach Abschluss des Master-Studiums und 
wirtschaftlicher Praxis steht auch der Selb-
ständigkeit nichts im Wege: Sie können um die 
Gewerbeberechtigung für den Immobilientreu-
hand-Beruf ansuchen! 

Studienplan.

„FÜR SIE DA“
Studienberatung & Administration.

Infoline: +43(0)2622/89084-311

DI (FH) Stefan Burgstaller

Bachelor: bwb@fhwn.ac.at
Master: mwu@fhwn.ac.at

BACHELOR ECTS4
4

Die vollständigen Studienpläne des Bachelorstudiums Wirtschaftsberatung und des Masterstudiums 
Wirtschaftsberatung	&	Unternehmensführung	finden	sich	in	den	jeweiligen	Studienführern.

4
4

4MAStER ECTS

4

1.  SEMEStER  6

Maklerwesen, Maklerrecht  
& Immobilienvermarktung 1,5
Bauträgerwesen, Bautechnik & Bauplanung 1,5
Immobilienverwaltung, -controlling  
& -bewirtschaftung 1,5
Immobilienbewertung für Immobilien- 
treuhänder 1,5

2.  SEMEStER  12

Mietrecht 1,5
Wohnungseigentumsrecht 1,5
Wohnungsgemeinnützigkeitsrecht  
& Wohnbauförderungsrecht 1,5
Immobilienrecht 1,5
Immobilienwirtschaftliche Due Diligences 1,5
Immobilienfinanzierung 1,5
Immobilieninvestments 1,5
Immobilienportfoliomanagement 1,5

3.  SEMEStER  12

Architektur, Baustilkunde & Stadtplanung 1,5
Immobilienentwicklung Neubau & Altbau 3
Immobilienconsulting 1,5
Internationale Immobilienbewertung 1,5
Immobilienbewertung in der Praxis 1,5
Bewertung von immobilien- 
wirtschaftlichen Spezialfällen 1,5
Diplomarbeitsseminar 1,5

4.  SEMEStER  24

Diplomarbeit  20
Diplomprüfung 4

Dr. Johanna Häfke-Schönthaler
Studiengangsleitung Bachelor

Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Peter Heimerl 
Studiengangsleitung Master

4

4. SEMEStER 6

Bau- und Gebäudetechnik 1
Grundbuchsrecht
und Immobiliensteuerrecht 1
Immobilienvermittlung und -vermarktung 2
Wohnrecht I (MRG) 2

5. SEMEStER 15 

Immobilienverwaltung
und –bewirtschaftung 1
Bauträgerwesen 2
Wohnrecht II (WEG) 2
Immobilienfinanzierung
und –veranlagung 1*
Immobilienbewertung 2*
Immobilien-Praxisprojekt 2*
Bachelorarbeit 1 5 

6. SEMEStER 30 

Berufspraktikum 22**
Begleitveranstaltung Berufspraktikum
inkl. Bachelorarbeit 2 8

* Berufsbegleitendes Programm: 6. Semester

** Berufsbegleitendes Programm: aufgeteilt auf das 

5. und 6. Semester, Anrechnung bei Nachweis 

facheinschlägiger Berufserfahrung

//. Lernen & Lehren Indoor & Outdoor
Praxisprojekt im Bachelorstudium: Im 
fünften Semester (Vollzeitprogramm) bzw. 
sechsten Semster (berufsbegleitendes 
Programm) findet die Lehrveranstaltung 
„Immobilien-Praxisprojekt“ statt, in welcher 
bauliche, rechtliche und wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen anhand einer aktuellen 
Fallstudie angewendet werden.

Praxisprojekte im Masterstudium: Im dritten 
Semester wenden die StudentInnen das 
bislang erworbene Wissen im Rahmen der 
Lehrveranstaltung „Immobilienentwicklung 
Neubau und Altbau“ an. In Gruppen werden 
verschiedene Aufgabenstellungen eines 
realen Neubau- und eines Altbauprojekts 
eigenständig erarbeitet und die Ergebnisse 
im Rahmen einer Präsentation vorgestellt. 
Ebenso lösen die Studierenden im Rahmen der 
Lehrveranstaltungen „Immobilienconsulting“ 
und „Immobilienbewertung in der Praxis“ 
tagesaktuelle Fallstudien aus der Praxis.

//. Kleine Gruppen & persönliches Verhältnis
Kleine Gruppen, individuelle Ansprache, 
persönliches Verhältnis zu den LektorInnen.

//. Forschung für die Wirtschaft
Der Fachbereich Immobilienmanagement ist 
sehr stark in der Forschung vertreten. 



 

SCHWERPUNKtE.

> Immobilientreuhandwesen

> Immobilienbezogenes Recht

> Immobilienfinanzierung & -veranlagung

> Immobilienentwicklung
 
> Immobilienbewertung
 

Unser Angebot richtet sich sowohl an völlige 
Newcomer in der Immobilienwirtschaft als 
auch an Menschen, die schon beruflich oder 
privat mit Immobilien zu tun haben. Bei uns 
lernen Sie – im Hörsaal wie auch „am Objekt“ 
– wie man Immobilien entwickelt, vermittelt, 
verwaltet, bewertet, finanziert, und wie man 
mit größeren Immobilienportfolios umgeht. 

Immobilien im Fokus.

Mit ExpertInnen aus der Praxis studieren & an Case Studies 
aus dem Bereich Immobilienmanagement lernen.

HIGH.LIGHtS.

> Lernen & Lehren Indoor & Outdoor 
  
> Kleine Gruppen & persönliches  
 Verhältnis
 
> Forschung für die Wirtschaft

> Open Lectures

> Namhafte LektorInnen aus der Praxis,
 die mit Fallbeispielen aufwarten

> Gastvorträge internationaler 
 ImmobilienexpertInnen

So wurde z.B. bei folgenden Publikationen 
mitgearbeitet, die sich bereits zu 
Standardwerken in der österreichischen 
Immobilienwirtschaft etabliert haben:
•	 Bienert,	S./Funk,	M.	(Hrsg.)	(2009):	

Immobilienbewertung Österreich, Edition 
ÖVI Immobilienakademie, Wien.

•	 Funk,	M.	(Hrsg.)	(2003):	
Immobilienlexikon Österreich, Edition ÖVI 
Immobilienakademie, Wien.

Zahlreiche Forschungsaufträge wurden zudem 
für Unternehmen erfolgreich umgesetzt, 
u.a. zu den Bereichen „Denkmalschutz 
und Immobilie“, „Marktwertermittlung 
von Parkhäusern und Tiefgaragen“ 
sowie zahlreiche Beratungsstudien und 
Projektentwicklungsideen für Gewerbe- und 
Wohnimmobilien.

//. Open Lectures
In regelmäßigen Abständen werden 
Open Lectures zu aktuellen Themen 
veranstaltet, an denen sowohl Studierende, 
AbsolventInnen und VertreterInnen aus 
der immobilienwirtschaftlichen Praxis 
teilnehmen. Open Lectures der letzten 
Jahre: „Welche Rechte haben Mieter 
tatsächlich?“, „Wo der Gewinn unter 
der Erde liegt - wirtschaftliche und 
planungstechnische Aspekte beim Garagenbau 
aus Investorensicht.“, „Finanzierung im 
Brennpunkt der Immobilienwirtschaft.“ sowie 
„Führungskompetenzen und Karriere in der 
Immobilienbranche.“.

//. Namhafte LektorInnen aus der Praxis

FH-Doz. Dr. Wolfgang Amann 
Studienautor
Institut für Immobilien, Bauen und Wohnen 
GmbH

o. Univ.Prof. Dr. Sven Bienert MRICS
Professor für Nachhaltigkeit in der 
Immobilienwirtschaft an der Universität 
Regensburg, Immobilienbewerter

Mag. Roman Eisenmagen
Erste Bank, Vertriebsdirektion Wohnbau

Prof.(FH) Dr. Margret Funk MRICS
Vizepräsidentin des Österreichischen 
Verbandes der Immobilientreuhänder, 
Ehrenpräsidentin der Confédération 
Européenne de l‘Immobilier

Prof. Dr. Katharina Kohlmaier
Fachbuch-Autorin, Leiterin der Rechtsabteilung 
der BIG

FH-Doz. Mag. Christoph Kothbauer
Autor, Rechtsexperte

Prof. Mag. thomas Malloth MRICS
Fachverbands-Obmann der Immobilien- und 
Vermögenstreuhänder der WKÖ, Stingl 
Immobilienmanagement

Arch. Prof. DI Dr. Karl Mezera
Experte für Baumängel und Bauschäden, 
Sachverständiger, Ziviltechniker, Fachbuch-
Autor

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Andreas 
Vonkilch
Experte für Wohnrecht, Universtät Wien

Die Vorteile 
Ihres fachspezifischen Studiums.

//. ABSOLVENtEN
„Im Rahmen meines Berufspraktikums im Bachelor-
Studium konnte ich tiefe Einblicke in die immobilien-
wirtschaftliche Praxis erhalten. Wegen der praxis-
orientierten Ausrichtung und dem professionellen 
Umgang der Fachbereichsmitarbeiter war für mich 
klar, das Masterstudium mit der Vertiefung Immobili-
enmanagement ebenso zu besuchen.“

Bernd Reis, B.A.

„Als berufsbegleitend Studierende schätzten wir den 
hohen Grad der Praxisorientierung in der Vertiefung 
Immobilienmanagement. Gemeinsam haben wir als 
Ehepaar unser Studium erfolgreich absolviert. Wir 
danken dem Fachbereichsteam für die ausgezeichnete 
Betreuung und das tolle kollegiale Umfeld.“

DI Lois Berger, M.A. &  
Mag. Andrea Berger-Gruber, M.A. 
 
//. ARBEItGEBER
„Das Studium weist eine hohe Dichte an immobilien-
wirtschaftlichen Inhalten auf. Da die Absolventen nicht 
nur eine rein immobilienwirtschaftliche Ausbildung, 
sondern auch ein großes Rüstzeug an allgemeinen 
betriebswirtschaftlichen Lehrinhalten vorweisen 
können, sind die Absolventen in der Praxis besonders 
nachgefragt.“

Präs. Mag. Udo Weinberger, M.Sc.,  
Weinberger Biletti Immobilien GmbH 

Feedback  
aus der Praxis.

 

SPECIAL INtERESt DAY.

Regelmäßig werden zusätzlich zum regu-
lären Studienprogramm des Bachelorstu-
diums Special Interest Days organisiert. 
Studierende, die sich im Bachelorstudium 
explizit in der Spezialisierungsrichtung 
„Immobilienmanagement“ vertiefen, erar-
beiten und diskutieren mit Unternehmen 
branchenspezifische Projekte. 

Als Partnerunternehmen konnten 
in der Vergangenheit die BIG 
Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H., 
die epmedia Werbeagentur GmbH, die 
Raiffeisen evolution project development 
GmbH, die Sparkassen Immobilien 
AG sowie die Dr. Jelitzka & Partner 
Gesellschaft für Immobilenberatung 
und -verwertung Ges.m.b.H. gewonnen 
werden.

Die Studierenden behandelten in 
Kleingruppen Fragen zum Flächen- und 
Raummanagement von Bundesministeri-
en, zum Themenbereich Online-Marketing 
in der Immobilienwirtschaft, analysierten 
das WOHN-BASE© Konzept (Zukunft des 
Wohnens) der Raiffeisen evolution project 
development und die Finanzierung von 
Objektankäufen durch die Sparkassen 
Immobilien AG.

INtERNAtIONAL.

Georg Flödl, B.A., absolvierte ein Prakti-
kum in Brüssel bei der CEPI (European 
Council of Real Estate Professions), dem 
Dachverband der Immobilienberufe in der 
Europäischen Union. 

Unsere LektorInnen sind namhafte Praktiker-
Innen und WissenschafterInnen aus unserem 
Haus. Die Jobaussichten sind hervorragend: 
Starten Sie Ihre Karriere bei Ihrem Prakti-
kumsarbeitgeber oder nutzen Sie eine der 
vielen Jobangebote unserer Kooperations-
partnerInnen, die wir an unsere Studierenden 
weiterleiten. 

Nach Abschluss des Master-Studiums und 
wirtschaftlicher Praxis steht auch der Selb-
ständigkeit nichts im Wege: Sie können um die 
Gewerbeberechtigung für den Immobilientreu-
hand-Beruf ansuchen! 

Studienplan.

„FÜR SIE DA“
Studienberatung & Administration.

Infoline: +43(0)2622/89084-311

DI (FH) Stefan Burgstaller

Bachelor: bwb@fhwn.ac.at
Master: mwu@fhwn.ac.at

BACHELOR ECTS4
4

Die vollständigen Studienpläne des Bachelorstudiums Wirtschaftsberatung und des Masterstudiums 
Wirtschaftsberatung	&	Unternehmensführung	finden	sich	in	den	jeweiligen	Studienführern.

4
4

4MAStER ECTS

4

1.  SEMEStER  6

Maklerwesen, Maklerrecht  
& Immobilienvermarktung 1,5
Bauträgerwesen, Bautechnik & Bauplanung 1,5
Immobilienverwaltung, -controlling  
& -bewirtschaftung 1,5
Immobilienbewertung für Immobilien- 
treuhänder 1,5

2.  SEMEStER  12

Mietrecht 1,5
Wohnungseigentumsrecht 1,5
Wohnungsgemeinnützigkeitsrecht  
& Wohnbauförderungsrecht 1,5
Immobilienrecht 1,5
Immobilienwirtschaftliche Due Diligences 1,5
Immobilienfinanzierung 1,5
Immobilieninvestments 1,5
Immobilienportfoliomanagement 1,5

3.  SEMEStER  12

Architektur, Baustilkunde & Stadtplanung 1,5
Immobilienentwicklung Neubau & Altbau 3
Immobilienconsulting 1,5
Internationale Immobilienbewertung 1,5
Immobilienbewertung in der Praxis 1,5
Bewertung von immobilien- 
wirtschaftlichen Spezialfällen 1,5
Diplomarbeitsseminar 1,5

4.  SEMEStER  24

Diplomarbeit  20
Diplomprüfung 4

Dr. Johanna Häfke-Schönthaler
Studiengangsleitung Bachelor

Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Peter Heimerl 
Studiengangsleitung Master

4

4. SEMEStER 6

Bau- und Gebäudetechnik 1
Grundbuchsrecht
und Immobiliensteuerrecht 1
Immobilienvermittlung und -vermarktung 2
Wohnrecht I (MRG) 2

5. SEMEStER 15 

Immobilienverwaltung
und –bewirtschaftung 1
Bauträgerwesen 2
Wohnrecht II (WEG) 2
Immobilienfinanzierung
und –veranlagung 1*
Immobilienbewertung 2*
Immobilien-Praxisprojekt 2*
Bachelorarbeit 1 5 

6. SEMEStER 30 

Berufspraktikum 22**
Begleitveranstaltung Berufspraktikum
inkl. Bachelorarbeit 2 8

* Berufsbegleitendes Programm: 6. Semester

** Berufsbegleitendes Programm: aufgeteilt auf das 

5. und 6. Semester, Anrechnung bei Nachweis 

facheinschlägiger Berufserfahrung

//. Lernen & Lehren Indoor & Outdoor
Praxisprojekt im Bachelorstudium: Im 
fünften Semester (Vollzeitprogramm) bzw. 
sechsten Semster (berufsbegleitendes 
Programm) findet die Lehrveranstaltung 
„Immobilien-Praxisprojekt“ statt, in welcher 
bauliche, rechtliche und wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen anhand einer aktuellen 
Fallstudie angewendet werden.

Praxisprojekte im Masterstudium: Im dritten 
Semester wenden die StudentInnen das 
bislang erworbene Wissen im Rahmen der 
Lehrveranstaltung „Immobilienentwicklung 
Neubau und Altbau“ an. In Gruppen werden 
verschiedene Aufgabenstellungen eines 
realen Neubau- und eines Altbauprojekts 
eigenständig erarbeitet und die Ergebnisse 
im Rahmen einer Präsentation vorgestellt. 
Ebenso lösen die Studierenden im Rahmen der 
Lehrveranstaltungen „Immobilienconsulting“ 
und „Immobilienbewertung in der Praxis“ 
tagesaktuelle Fallstudien aus der Praxis.

//. Kleine Gruppen & persönliches Verhältnis
Kleine Gruppen, individuelle Ansprache, 
persönliches Verhältnis zu den LektorInnen.

//. Forschung für die Wirtschaft
Der Fachbereich Immobilienmanagement ist 
sehr stark in der Forschung vertreten. 



 

SCHWERPUNKtE.

> Immobilientreuhandwesen

> Immobilienbezogenes Recht

> Immobilienfinanzierung & -veranlagung

> Immobilienentwicklung
 
> Immobilienbewertung
 

Unser Angebot richtet sich sowohl an völlige 
Newcomer in der Immobilienwirtschaft als 
auch an Menschen, die schon beruflich oder 
privat mit Immobilien zu tun haben. Bei uns 
lernen Sie – im Hörsaal wie auch „am Objekt“ 
– wie man Immobilien entwickelt, vermittelt, 
verwaltet, bewertet, finanziert, und wie man 
mit größeren Immobilienportfolios umgeht. 

Immobilien im Fokus.

Mit ExpertInnen aus der Praxis studieren & an Case Studies 
aus dem Bereich Immobilienmanagement lernen.

HIGH.LIGHtS.

> Lernen & Lehren Indoor & Outdoor 
  
> Kleine Gruppen & persönliches  
 Verhältnis
 
> Forschung für die Wirtschaft

> Open Lectures

> Namhafte LektorInnen aus der Praxis,
 die mit Fallbeispielen aufwarten

> Gastvorträge internationaler 
 ImmobilienexpertInnen

So wurde z.B. bei folgenden Publikationen 
mitgearbeitet, die sich bereits zu 
Standardwerken in der österreichischen 
Immobilienwirtschaft etabliert haben:
•	 Bienert,	S./Funk,	M.	(Hrsg.)	(2009):	

Immobilienbewertung Österreich, Edition 
ÖVI Immobilienakademie, Wien.

•	 Funk,	M.	(Hrsg.)	(2003):	
Immobilienlexikon Österreich, Edition ÖVI 
Immobilienakademie, Wien.

Zahlreiche Forschungsaufträge wurden zudem 
für Unternehmen erfolgreich umgesetzt, 
u.a. zu den Bereichen „Denkmalschutz 
und Immobilie“, „Marktwertermittlung 
von Parkhäusern und Tiefgaragen“ 
sowie zahlreiche Beratungsstudien und 
Projektentwicklungsideen für Gewerbe- und 
Wohnimmobilien.

//. Open Lectures
In regelmäßigen Abständen werden 
Open Lectures zu aktuellen Themen 
veranstaltet, an denen sowohl Studierende, 
AbsolventInnen und VertreterInnen aus 
der immobilienwirtschaftlichen Praxis 
teilnehmen. Open Lectures der letzten 
Jahre: „Welche Rechte haben Mieter 
tatsächlich?“, „Wo der Gewinn unter 
der Erde liegt - wirtschaftliche und 
planungstechnische Aspekte beim Garagenbau 
aus Investorensicht.“, „Finanzierung im 
Brennpunkt der Immobilienwirtschaft.“ sowie 
„Führungskompetenzen und Karriere in der 
Immobilienbranche.“.

//. Namhafte LektorInnen aus der Praxis

FH-Doz. Dr. Wolfgang Amann 
Studienautor
Institut für Immobilien, Bauen und Wohnen 
GmbH

o. Univ.Prof. Dr. Sven Bienert MRICS
Professor für Nachhaltigkeit in der 
Immobilienwirtschaft an der Universität 
Regensburg, Immobilienbewerter

Mag. Roman Eisenmagen
Erste Bank, Vertriebsdirektion Wohnbau

Prof.(FH) Dr. Margret Funk MRICS
Vizepräsidentin des Österreichischen 
Verbandes der Immobilientreuhänder, 
Ehrenpräsidentin der Confédération 
Européenne de l‘Immobilier

Prof. Dr. Katharina Kohlmaier
Fachbuch-Autorin, Leiterin der Rechtsabteilung 
der BIG

FH-Doz. Mag. Christoph Kothbauer
Autor, Rechtsexperte

Prof. Mag. thomas Malloth MRICS
Fachverbands-Obmann der Immobilien- und 
Vermögenstreuhänder der WKÖ, Stingl 
Immobilienmanagement

Arch. Prof. DI Dr. Karl Mezera
Experte für Baumängel und Bauschäden, 
Sachverständiger, Ziviltechniker, Fachbuch-
Autor

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Andreas 
Vonkilch
Experte für Wohnrecht, Universtät Wien

Die Vorteile 
Ihres fachspezifischen Studiums.

//. ABSOLVENtEN
„Im Rahmen meines Berufspraktikums im Bachelor-
Studium konnte ich tiefe Einblicke in die immobilien-
wirtschaftliche Praxis erhalten. Wegen der praxis-
orientierten Ausrichtung und dem professionellen 
Umgang der Fachbereichsmitarbeiter war für mich 
klar, das Masterstudium mit der Vertiefung Immobili-
enmanagement ebenso zu besuchen.“

Bernd Reis, B.A.

„Als berufsbegleitend Studierende schätzten wir den 
hohen Grad der Praxisorientierung in der Vertiefung 
Immobilienmanagement. Gemeinsam haben wir als 
Ehepaar unser Studium erfolgreich absolviert. Wir 
danken dem Fachbereichsteam für die ausgezeichnete 
Betreuung und das tolle kollegiale Umfeld.“

DI Lois Berger, M.A. &  
Mag. Andrea Berger-Gruber, M.A. 
 
//. ARBEItGEBER
„Das Studium weist eine hohe Dichte an immobilien-
wirtschaftlichen Inhalten auf. Da die Absolventen nicht 
nur eine rein immobilienwirtschaftliche Ausbildung, 
sondern auch ein großes Rüstzeug an allgemeinen 
betriebswirtschaftlichen Lehrinhalten vorweisen 
können, sind die Absolventen in der Praxis besonders 
nachgefragt.“

Präs. Mag. Udo Weinberger, M.Sc.,  
Weinberger Biletti Immobilien GmbH 

Feedback  
aus der Praxis.

 

SPECIAL INtERESt DAY.

Regelmäßig werden zusätzlich zum regu-
lären Studienprogramm des Bachelorstu-
diums Special Interest Days organisiert. 
Studierende, die sich im Bachelorstudium 
explizit in der Spezialisierungsrichtung 
„Immobilienmanagement“ vertiefen, erar-
beiten und diskutieren mit Unternehmen 
branchenspezifische Projekte. 

Als Partnerunternehmen konnten 
in der Vergangenheit die BIG 
Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H., 
die epmedia Werbeagentur GmbH, die 
Raiffeisen evolution project development 
GmbH, die Sparkassen Immobilien 
AG sowie die Dr. Jelitzka & Partner 
Gesellschaft für Immobilenberatung 
und -verwertung Ges.m.b.H. gewonnen 
werden.

Die Studierenden behandelten in 
Kleingruppen Fragen zum Flächen- und 
Raummanagement von Bundesministeri-
en, zum Themenbereich Online-Marketing 
in der Immobilienwirtschaft, analysierten 
das WOHN-BASE© Konzept (Zukunft des 
Wohnens) der Raiffeisen evolution project 
development und die Finanzierung von 
Objektankäufen durch die Sparkassen 
Immobilien AG.

INtERNAtIONAL.

Georg Flödl, B.A., absolvierte ein Prakti-
kum in Brüssel bei der CEPI (European 
Council of Real Estate Professions), dem 
Dachverband der Immobilienberufe in der 
Europäischen Union. 

Unsere LektorInnen sind namhafte Praktiker-
Innen und WissenschafterInnen aus unserem 
Haus. Die Jobaussichten sind hervorragend: 
Starten Sie Ihre Karriere bei Ihrem Prakti-
kumsarbeitgeber oder nutzen Sie eine der 
vielen Jobangebote unserer Kooperations-
partnerInnen, die wir an unsere Studierenden 
weiterleiten. 

Nach Abschluss des Master-Studiums und 
wirtschaftlicher Praxis steht auch der Selb-
ständigkeit nichts im Wege: Sie können um die 
Gewerbeberechtigung für den Immobilientreu-
hand-Beruf ansuchen! 

Studienplan.

„FÜR SIE DA“
Studienberatung & Administration.

Infoline: +43(0)2622/89084-311

DI (FH) Stefan Burgstaller

Bachelor: bwb@fhwn.ac.at
Master: mwu@fhwn.ac.at

BACHELOR ECTS4
4

Die vollständigen Studienpläne des Bachelorstudiums Wirtschaftsberatung und des Masterstudiums 
Wirtschaftsberatung	&	Unternehmensführung	finden	sich	in	den	jeweiligen	Studienführern.

4
4

4MAStER ECTS

4

1.  SEMEStER  6

Maklerwesen, Maklerrecht  
& Immobilienvermarktung 1,5
Bauträgerwesen, Bautechnik & Bauplanung 1,5
Immobilienverwaltung, -controlling  
& -bewirtschaftung 1,5
Immobilienbewertung für Immobilien- 
treuhänder 1,5

2.  SEMEStER  12

Mietrecht 1,5
Wohnungseigentumsrecht 1,5
Wohnungsgemeinnützigkeitsrecht  
& Wohnbauförderungsrecht 1,5
Immobilienrecht 1,5
Immobilienwirtschaftliche Due Diligences 1,5
Immobilienfinanzierung 1,5
Immobilieninvestments 1,5
Immobilienportfoliomanagement 1,5

3.  SEMEStER  12

Architektur, Baustilkunde & Stadtplanung 1,5
Immobilienentwicklung Neubau & Altbau 3
Immobilienconsulting 1,5
Internationale Immobilienbewertung 1,5
Immobilienbewertung in der Praxis 1,5
Bewertung von immobilien- 
wirtschaftlichen Spezialfällen 1,5
Diplomarbeitsseminar 1,5

4.  SEMEStER  24

Diplomarbeit  20
Diplomprüfung 4

Dr. Johanna Häfke-Schönthaler
Studiengangsleitung Bachelor

Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Peter Heimerl 
Studiengangsleitung Master

4

4. SEMEStER 6

Bau- und Gebäudetechnik 1
Grundbuchsrecht
und Immobiliensteuerrecht 1
Immobilienvermittlung und -vermarktung 2
Wohnrecht I (MRG) 2

5. SEMEStER 15 

Immobilienverwaltung
und –bewirtschaftung 1
Bauträgerwesen 2
Wohnrecht II (WEG) 2
Immobilienfinanzierung
und –veranlagung 1*
Immobilienbewertung 2*
Immobilien-Praxisprojekt 2*
Bachelorarbeit 1 5 

6. SEMEStER 30 

Berufspraktikum 22**
Begleitveranstaltung Berufspraktikum
inkl. Bachelorarbeit 2 8

* Berufsbegleitendes Programm: 6. Semester

** Berufsbegleitendes Programm: aufgeteilt auf das 

5. und 6. Semester, Anrechnung bei Nachweis 

facheinschlägiger Berufserfahrung

//. Lernen & Lehren Indoor & Outdoor
Praxisprojekt im Bachelorstudium: Im 
fünften Semester (Vollzeitprogramm) bzw. 
sechsten Semster (berufsbegleitendes 
Programm) findet die Lehrveranstaltung 
„Immobilien-Praxisprojekt“ statt, in welcher 
bauliche, rechtliche und wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen anhand einer aktuellen 
Fallstudie angewendet werden.

Praxisprojekte im Masterstudium: Im dritten 
Semester wenden die StudentInnen das 
bislang erworbene Wissen im Rahmen der 
Lehrveranstaltung „Immobilienentwicklung 
Neubau und Altbau“ an. In Gruppen werden 
verschiedene Aufgabenstellungen eines 
realen Neubau- und eines Altbauprojekts 
eigenständig erarbeitet und die Ergebnisse 
im Rahmen einer Präsentation vorgestellt. 
Ebenso lösen die Studierenden im Rahmen der 
Lehrveranstaltungen „Immobilienconsulting“ 
und „Immobilienbewertung in der Praxis“ 
tagesaktuelle Fallstudien aus der Praxis.

//. Kleine Gruppen & persönliches Verhältnis
Kleine Gruppen, individuelle Ansprache, 
persönliches Verhältnis zu den LektorInnen.

//. Forschung für die Wirtschaft
Der Fachbereich Immobilienmanagement ist 
sehr stark in der Forschung vertreten. 



 

SCHWERPUNKtE.

> Immobilientreuhandwesen

> Immobilienbezogenes Recht

> Immobilienfinanzierung & -veranlagung

> Immobilienentwicklung
 
> Immobilienbewertung
 

Unser Angebot richtet sich sowohl an völlige 
Newcomer in der Immobilienwirtschaft als 
auch an Menschen, die schon beruflich oder 
privat mit Immobilien zu tun haben. Bei uns 
lernen Sie – im Hörsaal wie auch „am Objekt“ 
– wie man Immobilien entwickelt, vermittelt, 
verwaltet, bewertet, finanziert, und wie man 
mit größeren Immobilienportfolios umgeht. 

Immobilien im Fokus.

Mit ExpertInnen aus der Praxis studieren & an Case Studies 
aus dem Bereich Immobilienmanagement lernen.

HIGH.LIGHtS.

> Lernen & Lehren Indoor & Outdoor 
  
> Kleine Gruppen & persönliches  
 Verhältnis
 
> Forschung für die Wirtschaft

> Open Lectures

> Namhafte LektorInnen aus der Praxis,
 die mit Fallbeispielen aufwarten

> Gastvorträge internationaler 
 ImmobilienexpertInnen

So wurde z.B. bei folgenden Publikationen 
mitgearbeitet, die sich bereits zu 
Standardwerken in der österreichischen 
Immobilienwirtschaft etabliert haben:
•	 Bienert,	S./Funk,	M.	(Hrsg.)	(2009):	

Immobilienbewertung Österreich, Edition 
ÖVI Immobilienakademie, Wien.

•	 Funk,	M.	(Hrsg.)	(2003):	
Immobilienlexikon Österreich, Edition ÖVI 
Immobilienakademie, Wien.

Zahlreiche Forschungsaufträge wurden zudem 
für Unternehmen erfolgreich umgesetzt, 
u.a. zu den Bereichen „Denkmalschutz 
und Immobilie“, „Marktwertermittlung 
von Parkhäusern und Tiefgaragen“ 
sowie zahlreiche Beratungsstudien und 
Projektentwicklungsideen für Gewerbe- und 
Wohnimmobilien.

//. Open Lectures
In regelmäßigen Abständen werden 
Open Lectures zu aktuellen Themen 
veranstaltet, an denen sowohl Studierende, 
AbsolventInnen und VertreterInnen aus 
der immobilienwirtschaftlichen Praxis 
teilnehmen. Open Lectures der letzten 
Jahre: „Welche Rechte haben Mieter 
tatsächlich?“, „Wo der Gewinn unter 
der Erde liegt - wirtschaftliche und 
planungstechnische Aspekte beim Garagenbau 
aus Investorensicht.“, „Finanzierung im 
Brennpunkt der Immobilienwirtschaft.“ sowie 
„Führungskompetenzen und Karriere in der 
Immobilienbranche.“.

//. Namhafte LektorInnen aus der Praxis

FH-Doz. Dr. Wolfgang Amann 
Studienautor
Institut für Immobilien, Bauen und Wohnen 
GmbH

o. Univ.Prof. Dr. Sven Bienert MRICS
Professor für Nachhaltigkeit in der 
Immobilienwirtschaft an der Universität 
Regensburg, Immobilienbewerter

Mag. Roman Eisenmagen
Erste Bank, Vertriebsdirektion Wohnbau

Prof.(FH) Dr. Margret Funk MRICS
Vizepräsidentin des Österreichischen 
Verbandes der Immobilientreuhänder, 
Ehrenpräsidentin der Confédération 
Européenne de l‘Immobilier

Prof. Dr. Katharina Kohlmaier
Fachbuch-Autorin, Leiterin der Rechtsabteilung 
der BIG

FH-Doz. Mag. Christoph Kothbauer
Autor, Rechtsexperte

Prof. Mag. thomas Malloth MRICS
Fachverbands-Obmann der Immobilien- und 
Vermögenstreuhänder der WKÖ, Stingl 
Immobilienmanagement

Arch. Prof. DI Dr. Karl Mezera
Experte für Baumängel und Bauschäden, 
Sachverständiger, Ziviltechniker, Fachbuch-
Autor

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Andreas 
Vonkilch
Experte für Wohnrecht, Universtät Wien

Die Vorteile 
Ihres fachspezifischen Studiums.

//. ABSOLVENtEN
„Im Rahmen meines Berufspraktikums im Bachelor-
Studium konnte ich tiefe Einblicke in die immobilien-
wirtschaftliche Praxis erhalten. Wegen der praxis-
orientierten Ausrichtung und dem professionellen 
Umgang der Fachbereichsmitarbeiter war für mich 
klar, das Masterstudium mit der Vertiefung Immobili-
enmanagement ebenso zu besuchen.“

Bernd Reis, B.A.

„Als berufsbegleitend Studierende schätzten wir den 
hohen Grad der Praxisorientierung in der Vertiefung 
Immobilienmanagement. Gemeinsam haben wir als 
Ehepaar unser Studium erfolgreich absolviert. Wir 
danken dem Fachbereichsteam für die ausgezeichnete 
Betreuung und das tolle kollegiale Umfeld.“

DI Lois Berger, M.A. &  
Mag. Andrea Berger-Gruber, M.A. 
 
//. ARBEItGEBER
„Das Studium weist eine hohe Dichte an immobilien-
wirtschaftlichen Inhalten auf. Da die Absolventen nicht 
nur eine rein immobilienwirtschaftliche Ausbildung, 
sondern auch ein großes Rüstzeug an allgemeinen 
betriebswirtschaftlichen Lehrinhalten vorweisen 
können, sind die Absolventen in der Praxis besonders 
nachgefragt.“

Präs. Mag. Udo Weinberger, M.Sc.,  
Weinberger Biletti Immobilien GmbH 

Feedback  
aus der Praxis.

 

SPECIAL INtERESt DAY.

Regelmäßig werden zusätzlich zum regu-
lären Studienprogramm des Bachelorstu-
diums Special Interest Days organisiert. 
Studierende, die sich im Bachelorstudium 
explizit in der Spezialisierungsrichtung 
„Immobilienmanagement“ vertiefen, erar-
beiten und diskutieren mit Unternehmen 
branchenspezifische Projekte. 

Als Partnerunternehmen konnten 
in der Vergangenheit die BIG 
Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H., 
die epmedia Werbeagentur GmbH, die 
Raiffeisen evolution project development 
GmbH, die Sparkassen Immobilien 
AG sowie die Dr. Jelitzka & Partner 
Gesellschaft für Immobilenberatung 
und -verwertung Ges.m.b.H. gewonnen 
werden.

Die Studierenden behandelten in 
Kleingruppen Fragen zum Flächen- und 
Raummanagement von Bundesministeri-
en, zum Themenbereich Online-Marketing 
in der Immobilienwirtschaft, analysierten 
das WOHN-BASE© Konzept (Zukunft des 
Wohnens) der Raiffeisen evolution project 
development und die Finanzierung von 
Objektankäufen durch die Sparkassen 
Immobilien AG.

INtERNAtIONAL.

Georg Flödl, B.A., absolvierte ein Prakti-
kum in Brüssel bei der CEPI (European 
Council of Real Estate Professions), dem 
Dachverband der Immobilienberufe in der 
Europäischen Union. 

Unsere LektorInnen sind namhafte Praktiker-
Innen und WissenschafterInnen aus unserem 
Haus. Die Jobaussichten sind hervorragend: 
Starten Sie Ihre Karriere bei Ihrem Prakti-
kumsarbeitgeber oder nutzen Sie eine der 
vielen Jobangebote unserer Kooperations-
partnerInnen, die wir an unsere Studierenden 
weiterleiten. 

Nach Abschluss des Master-Studiums und 
wirtschaftlicher Praxis steht auch der Selb-
ständigkeit nichts im Wege: Sie können um die 
Gewerbeberechtigung für den Immobilientreu-
hand-Beruf ansuchen! 

Studienplan.

„FÜR SIE DA“
Studienberatung & Administration.

Infoline: +43(0)2622/89084-311

DI (FH) Stefan Burgstaller

Bachelor: bwb@fhwn.ac.at
Master: mwu@fhwn.ac.at

BACHELOR ECTS4
4

Die vollständigen Studienpläne des Bachelorstudiums Wirtschaftsberatung und des Masterstudiums 
Wirtschaftsberatung	&	Unternehmensführung	finden	sich	in	den	jeweiligen	Studienführern.

4
4

4MAStER ECTS

4

1.  SEMEStER  6

Maklerwesen, Maklerrecht  
& Immobilienvermarktung 1,5
Bauträgerwesen, Bautechnik & Bauplanung 1,5
Immobilienverwaltung, -controlling  
& -bewirtschaftung 1,5
Immobilienbewertung für Immobilien- 
treuhänder 1,5

2.  SEMEStER  12

Mietrecht 1,5
Wohnungseigentumsrecht 1,5
Wohnungsgemeinnützigkeitsrecht  
& Wohnbauförderungsrecht 1,5
Immobilienrecht 1,5
Immobilienwirtschaftliche Due Diligences 1,5
Immobilienfinanzierung 1,5
Immobilieninvestments 1,5
Immobilienportfoliomanagement 1,5

3.  SEMEStER  12

Architektur, Baustilkunde & Stadtplanung 1,5
Immobilienentwicklung Neubau & Altbau 3
Immobilienconsulting 1,5
Internationale Immobilienbewertung 1,5
Immobilienbewertung in der Praxis 1,5
Bewertung von immobilien- 
wirtschaftlichen Spezialfällen 1,5
Diplomarbeitsseminar 1,5

4.  SEMEStER  24

Diplomarbeit  20
Diplomprüfung 4

Dr. Johanna Häfke-Schönthaler
Studiengangsleitung Bachelor

Prof. Priv.-Doz. Mag. Dr. Peter Heimerl 
Studiengangsleitung Master

4

4. SEMEStER 6

Bau- und Gebäudetechnik 1
Grundbuchsrecht
und Immobiliensteuerrecht 1
Immobilienvermittlung und -vermarktung 2
Wohnrecht I (MRG) 2

5. SEMEStER 15 

Immobilienverwaltung
und –bewirtschaftung 1
Bauträgerwesen 2
Wohnrecht II (WEG) 2
Immobilienfinanzierung
und –veranlagung 1*
Immobilienbewertung 2*
Immobilien-Praxisprojekt 2*
Bachelorarbeit 1 5 

6. SEMEStER 30 

Berufspraktikum 22**
Begleitveranstaltung Berufspraktikum
inkl. Bachelorarbeit 2 8

* Berufsbegleitendes Programm: 6. Semester

** Berufsbegleitendes Programm: aufgeteilt auf das 

5. und 6. Semester, Anrechnung bei Nachweis 

facheinschlägiger Berufserfahrung

//. Lernen & Lehren Indoor & Outdoor
Praxisprojekt im Bachelorstudium: Im 
fünften Semester (Vollzeitprogramm) bzw. 
sechsten Semster (berufsbegleitendes 
Programm) findet die Lehrveranstaltung 
„Immobilien-Praxisprojekt“ statt, in welcher 
bauliche, rechtliche und wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen anhand einer aktuellen 
Fallstudie angewendet werden.

Praxisprojekte im Masterstudium: Im dritten 
Semester wenden die StudentInnen das 
bislang erworbene Wissen im Rahmen der 
Lehrveranstaltung „Immobilienentwicklung 
Neubau und Altbau“ an. In Gruppen werden 
verschiedene Aufgabenstellungen eines 
realen Neubau- und eines Altbauprojekts 
eigenständig erarbeitet und die Ergebnisse 
im Rahmen einer Präsentation vorgestellt. 
Ebenso lösen die Studierenden im Rahmen der 
Lehrveranstaltungen „Immobilienconsulting“ 
und „Immobilienbewertung in der Praxis“ 
tagesaktuelle Fallstudien aus der Praxis.

//. Kleine Gruppen & persönliches Verhältnis
Kleine Gruppen, individuelle Ansprache, 
persönliches Verhältnis zu den LektorInnen.

//. Forschung für die Wirtschaft
Der Fachbereich Immobilienmanagement ist 
sehr stark in der Forschung vertreten. 


